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( Badiſche Volkszeitung . )

E 6, 2 .

der Stadt Mannheim und Uumgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geltſeuſte und verbrritetſte Jeilung in Mannheim und Amgebung .
Schluß der Juſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

— Für unverlaugte Maunuſkripte wird keinerlei Gewähr geleiſtet .

( Nannheimer Volksblatt . )
Telegramm⸗Adreſſe ;

„ Journal Mannheim “

In der Poſtliſte eingetragen
unter Nr . 3021 .

Telephon : Direktion und

Druckerei : Nr . 341

„ Redalktion : Nr . 377

Expedition : Nr . 218

E 6, 2 .

Auswärtige Inſerate 25 „
„ Filiale : Nr . 815Die Reklame⸗Zeile . . 60 „

Nr . 190 Samſtag , 25 . April 5 . ( Aittagblatt ) .

Politische Uebersſcht.
» Mannheim , 25 . April 1903 .

Die Eſſener Blutthat

war geſtern Gegenſtand einer Interpellation im Reichstage , die

darthat , daß die Regierung den traurigen Fall ebenſo beurtheilt
und ebenſo ſcharf verurtheilt , wie das jeder vernünftige Menſch
thun wird . Die Vorſchrift , die dem Vorgeſetzten geſtattet , in

Fällen äußerſter Noth und dringender Gefahr
ſeinen Befehlen auch mit der Waffe Gehorſam zu verſchaffen , iſt
ja ſo klar , daß über ihre gröbliche Verletzung im Eſſener Falle
kein Zweifel ſein kann . Je zuverſichtlicher man darauf rechnen

darf , daß die unſinnige That ihre verdiente Sühne erhalten wird ,
um ſo nachdrücklicher wird man die Verallgemeinerungen ab⸗
lehnen , die Sozialdemokratie und Freiſinn an den Fall knüpften .
Inspeſondere die Sozialdemokraten haben wenig Anlaß , über
die Folgen des „ Syſtems “ zu jammern . Wenn irgend ein
Schwachkopf , den die kommuniſtiſchen Lehren aus dem Gleich⸗
gewicht gebracht haben , zu Revolver , Dolch und Dynamit greift ,
um dieſe mangelhafte Welt zu verbeſſern , ſo verwahrt ſich die
Sozjaldemokratie allemal gegen den Vorwurf , das ſeien die Fol⸗
gen ihrer ſyſtematiſchen Verhetzung der Bevölkerungsklaſſen . Das
hält ſie freilich nicht ab, das Andenken ſolch ' ſchuftiger Meuchel⸗
mörder ſorgfältig zu pflegen . Nun , der vielgeſchmähte „ Milita⸗
rismus “ hat vor dieſem Syſtem der Heuchelei und Doppelzüngig⸗
keit wenigſtens den Vorzug , faule Glieder ehrlich auszumerzen
und als das zu kennzeichnen , was ſie ſind .

Phantaſien .

Man ſchreibt der „ Südd . Reichs⸗Korr . “ aus Berlin :
Von „ pertrauenswürdiger Seite “ iſt kürzlich in der Preſſe mit⸗
getheilt worden , „ daß Verhandlungen mit Rußland über die
neuen Handelsverträge ſchon ziemlich weit gediehen ſeien . Ein
Staatsrath , Vertreter der ruſſiſchen Regierung , weile ſeit etwa

einer Woche in Berlin und arbeite dort mit den deutſchen Re⸗
gierungsvertretern . Man glaubt , daß der Handelsvertrag mit
Rußland in vier Wochen fertig ſei . Auch die Verhandlungen
mit Oeſterreich und der Schweiz ſeien bereits ziemlich
weit gediehen . “ Die „vertrauenswürdige Seite “ eilt in allen die⸗
ſen Punkten mit leichtbeſchwingter Phantaſte der Wirklichkeit
weit boraus . Auch die Nachricht , eine Zuſammenkunft zwiſchen
dem deutſchen Reichskanzler und dem Grafen v. Goluchowski ſei
erſt in den letzten Tagen nach dem Wunſch Goluchowski auf eine
ſpätere Zeit verlegt worden , werde aber jedenfalls vor Abſchluß
der Handelsverträge ſtattfinden , ſtammt nicht aus der Welt der

einfachen Thatſachen . Eine derartige Begegnung war weder
früher vereinbart , noch iſt ſie jetzt verſchoben worden . Die Löſung
der handelspolitiſchen Fragen zwiſchen dem Reich und Oeſterreich⸗
Ungarn dürfte vorausſichtlich einer perſönlichen Beſprechung zwi⸗
ſchen den auswärtigen Miniſtern der verbündeten Kaiſermächte
nicht bedürfen , und auf dem rein politiſchen Gebiet liegen bei den
ausgezeichneten Beziehungen und der dauernden Fühlung , wie ſie
in den ſchwebenden Fragen zwiſchen Berlin und Wien obwaltet,
keine Punkte vor , die nur viva voce zwiſchen den leitenden
Staatsmännern ſelbſt erörtert werden könnten .

Am fremde Schuld .
Roman vdon M. Prigge⸗Brosk.

Machdruck verboten . )
58 ) (Fortſetzung . )

„ Verzeih , aber ich muß immer lachen , wenn Du ſo ſelbſtver⸗
ſtändlich von Deinem Vater ſprichſt . Weißt Du ſo ganz gewiß , daß
Herr Flemming Dein Vater iſt ?“

Der Zweifel empörte den FJüngling .
» Schweig “ , fuhr er den Vetter an , „ ſchweig . Ich müßte ſonſt

ſagen , wie weit Du Dich vergißt und das möchte ich
nicht . “

Möchteſt Du nicht , o, über den Edelmuth . Geh doch hin , und
frag , ob ich gelogen und ob es nicht wahr iſt , daß Du der Sohn
eines verſtorbenen Freundes von ihm biſt . “
Dier Pfeil traf ſein Ziel . Hans wurde bleich . Sollte Paul

wirklich die Wahrheit ſprechen ? Derartiges erfindet man boch nicht
und nach einer Lüge ſah die triumphirende Miene ſeines Wider⸗
ſachers nicht aus . 5 5

Er wußte kaum , was er that , der jählings aus allen Himmeln
Geſtürzte , mit einem wilden Blick auf Paul eilte er hinaus und
warf die Thüre ſchmetternd ins Schloß . Im Garten lief er auf⸗
geregt hin und her .

Die Nacht war kühl und feucht , es fror den Erhitzten , in deſſen
Hirn ſich die widerſtrebendſten Gedanken kreuzten . Seltſamerweiſe
beſchäftigte ſich ſeine Phantaſie nicht mit den Bildern der Eltern ,

die er nie gekannt ; je länger er über das Gehörte nachdachte und
ſann , um ſobittrer empfand er ein heißes Schmerzgefühl bei der
Vorſtellung , daß Hans Flemming nicht ſein Vater ſe . ,

8

Nicht Vater , und er liebte ihn doch , den ernſten , ſtillen
es ihn zog , als feſſelten tauſend Bande ihn an das

rz.
Sprach man von der

nie
krügend me der

Lächeln trat in das älter ſcheinende Geſicht des Jünglings , wer auch

Bündler und Konſervative .

Eine Vertrauensmänner⸗Verſammlung des Bundes der

Landwirthe für den Wahlkreis Minden⸗Lübbecke

hatte dem engeren Vorſtande des Bundes einſtimmig ihr volles
Vertrauen für ſein Verhalten bei den Zolltarifverhandlungen
ausgeſprochen und lebhaft bedauert , daß der ſeiner Zeit in den

Reichstag gewählte Vertreter , Graf Roon , nicht im entſcheidenden
Augenblicke mit dem Bundesvorſtand ſtimmte . Gegen dieſen Be⸗

ſchluß wendet ſich Graf Roon in der „ Kreuzzeitung “ mit folgen⸗
der geharniſchten Abwehr :

Wenn der engere Vorſtand des Bundes der Landwirthe das Be⸗
dürfniß hat , ſich faſt täglich beräuchern zu laſſen , und die „ D. . ⸗
Ztg . “ es für geſchmackvoll hält , dieſe Beräucherungen allemal zu ver⸗
öffentlichen , ſo iſt das ihre Sache . Meine Sache aber iſt es , dazu
Stellung zu nehmen , wenn eine Verfammlung , in der ich nicht an⸗
weſend war , nicht anweſend ſein konnte , ſich mit meiner Perſon und
mit meinen Abſtimmungen beſchäftigt und wenn die betreffende
„ Entſchließung “ dann ohne mein Wiſſen der Oeffentlichkeit über⸗
geben wird . An ſich könnte es mir freilich gleichgiltig ſein , was eine
ſolche anonhme Verfſammlung über meine Reichstagsabſtimmungen
„beſchließt “ . Man weiß ja auch , wie ſolche Dinge gemacht werden ;
und jene Verſammlung iſt über die wahren Motive , welche mich und
den weitaus größten Theil der deutſchkonſervativen Fraktion ver⸗
anlaßt , ja nach unſerer politiſchen Einſicht gezwungen haben , zum
Wohle des Vaterlandes und der Landwirthſchaft ſo zu ſtimmen , wie
wir bei den Zolltarifverhandlungen geſtimmt haben , natürlich ebenſo
unwiſſend , wie hundert ähnliche „ Verſammlungen “ , die alle nur
ſehr einſeitig , d. h. nur von dem engern Vorſtand des Bundes der
Landwirthe über den Zuſammenhang belehrt worden ſind und ſeine
Auffaſſungen dann nachbeten . Das habe ich nun allerdings nicht
gethan , ſondern ich habe nach meiner eigenen , wohlerwogen patrio⸗
tiſchen Ueberzeugung geſtimmt und mich dabei in der allerbeſten Ge⸗

ſellſchaft der ſehr überwiegenden Majorität meiner Fraktion und des
geſammten Reichstags befunden ; und in ähnlichem Falle würde ich
immer wieder ſo handeln , und dadurch nur meine Pflicht erfüllen !

ich das Vorſtehende erklärt , und nur deßhalb iſt es mir ſchmerzlich
geweſen , daß in der Abſchiedsſtunde ſo unfreundliche und ungerechte
Worte „ lebhaften Bedauerns “ über mich und aus meinem alten
Wahlkreiſe herüberſchallten —, wenn ich auch weiß , daß dieſe nur von
einer kleinen Minorität der Wähler kommen . Meinerſeits aber bedaure

ich, daß die Redaktion der „ D. . ⸗Ztg . “ ( die doch zu den Wiſſenden
gehört ) den mich betreffenden Theil der „Entſchließung “ veröffent⸗
licht hat . Auf dieſe Weiſe wird der Frieden innerhalb der konſer⸗
vativen Partei nicht gefördert , ſondern immer wieder geſtört — und
das — iſt gegen die Abrede !

Der Handel Togos im Jahre 1902 ,
MKG . Der Handel Togos hat den Mittheilungen der Deut⸗

ſchen Kolonialgeſellſchaft zufolge im letzten Jahre wieder eine

recht erfreuliche Zunahme erfahren . Nach den vorläufigen Feſt⸗
ſtellungen bezifferte ſich derſelbe im Jahre 1902 auf insgeſammt
10 434 000 . ; davon entfallen auf die Einfuhr 6 240 000 . ,
auf die Ausfuhr 4194000 M. Im Jahre 1890 betrug der

Handel : Einfuhr 115600 . , Ausfuhr 1 650 000 . , ins⸗

betrug 1893 : Einfuhr 2 415 000 . , Ausfuhr 3 414 000 . ,
insgeſammt 5 829 000 M. Einige Jahre hielt ſich der Handel
auf ungefähr gleicher Höhe und fiel dann im Jahre 1897 in Folge
der 1896 und 1897 in Südtogo eingetretenen Mißernten ,— eee . . ppPPPPPbPPPPbPPPbPPbbobPbbTbbbb
berfwandt ,als wie dem höchverehrten Mann, den er bis heute Vater
genannt . 5

Warum , ach warum hatte man ihm verſchwiegen , daß er nicht
eines Namens , eines Blutes mit ihm ſei ? Warumt erzählte man
nie von ſeinen Eltern , wenn ſie die Freunde der Famjilie waren ?
War dort etwa ein dunkler Punkt ? Laſtete ein Vorwurf auf dem

Namen , den er hatte tragen geſollt und doch nicht trug ?
Der junge Mann fühlte ſein Blut ſieden bei dem Gedanken ,

ſeine Hände falteten ſich ineinander , und den Blick zum ſternen⸗
klaren Himmel erhoben , betete er laut und inbrünſtig :

„ Laß keinen Makel auf meiner Herkunft ruhen , mein Herr und
Gott , keinen , denn wie ſollte ich das Unglück tragen « ⸗

Der Ton der eigenen Stimme beruhigte und tröſtete ihn ,
mildere Vorſtellungen ſtellten ſich vor ſein gequältes Hirn , ein heißes
Gefühl des Dankes wurde wach . Und war er nicht das leibliche
Kind der ſo ſehr geliebten Eltern , ſo blieb die Lebesthat , die ſie
an ihm gethan , um ſo größer . Wie ein eigenes Kind hatten ſie ihn

geliebt und ihn nie empfinden laſſen , daß er nicht ihres Blutes ſei .
Weshalb aber bei ſo viel Liebe das tiefe , von Niemandem gelüftete
Geheimniß ? Wieder kreiſte bange Furcht durch des Jünglings Hirn .
Barg ſich nicht doch etwa dahinter eine Schuld oder — Schande

Der Kopf des Armen glühte wie Feuer , heiß ſtiegen die Thränen
in ihm auf und ein nie gekanntes Gefühl der Verlaſſenheit kam über

Licht , Alles war todtenſtill , ſie ſchliefen wohl ſchon bis auf den
Hausbeſorger , der in ſeinem Stübchen ſein mochte . Ein bittres

werde wie ehedem . Leiſe ,er nie mehr ſo glücklich werden ,

namentlich der Produkte der Oelpalme , auf : Einfuhr 1 976 000

Das ſollen meine lieben alten Wähler wiſſen , und nur⸗deßhald habe

geſammt 2,806,000 . , ſtieg dann langſam einige Jahre und

ſich gewaltſam faſſen , um ruhig antworten zu können .

einen Stuhl . Seine Augen blickten klagend in die
den Blick nicht ertrug .

ihn . Da ſah er von ungefähr im Zimmer ſeines Vaters noch Licht .
Er arbeitete noch , folglich würde er ſich ſprechen laſſen . Ohne
weiter nachzuſinnen , trat Haus die Stufen hinan , die zur Hausthür
führten . Zum Glück war ſie noch unverſchloſſen , von Allen unbe⸗
merkt , betrat er das Haus . Im Flur brannte nur noch ein trübes

ſo ſchlafen könnte , nichts fühlen , nichts denken . Ihm war , als

Mark , Ausfuhr 771 000 . , insgeſammt 2 747 000 M. Seit⸗
dem iſt der Handel ſtetig geſtiegen und betragen die Ziffern ür
die folgenden Jahre : 155

Einfuhr Ausfuhr
1898 „ „ 2g0 % M. 1,470 , 0 M.
19 3,29,000 „ 2, 88,000 „

e , 8 , 59,000 „
nnee 8,590,000 „ 8,418,000

1902² 60/ % 000 „ 4,14,0 % „ 10,434,000
Eine weitere ſtetige Entwicklung und Zunahme des Hande

iſt zu erwarten , namenklich dann , wenn die zu guten Hoffnunge
berechtigenden Baumwollkulturen durch die Maßnahmen des

Kolonial⸗Wirthſchaftlichen Komitees die erwartete Ausdehnung
annehmen , und insbeſondere wenn die ebenfalls im Auftrage de
Komitees traſſirte Eiſenbahn Lome —Palime gebaut iſt und
weite , jetzt ſchon ſtark produzirende Gebiete erſchloſſen wer
und durch die Eiſenbahn die Möglichkeit gegeben iſt , dieſe Pro
dukte , vor allen die Produkte der Oelpalme und Baumwolle ,

nut

bringend auszuführen .

Deutſcher Reichstag .
( 295 . Sitzung . Schluß . )

Berlin , 24 . April
Nach der Beſprechung der Interpellation Groeber und Gen .

üben

den Fall Hüſſener wird in die 385 5
erſte Berathung des Nachtragsetats

eingetreten . Es handelt ſich um die Bewilligung von Koſten für de
Neubau des Reichsmarineamts . 5

Abgg . v. Waldow und Reizenſtein beantragen N
ihrer Partei Verweiſung an die Budgetkommiſf

Singer ( Soz . )
ſchließt ſich dem Antrag an . Er verſtehe nicht , wie die Regier
neue Vorlage als weſentlich günſtigere Finanzirung der Profekte
zeichnen könne .

**

Die in Betracht kommenden Geſellſchaften würden
bon den⸗Behörden zum Schaden der Stadtgemeinde Berkin bevorzugt .

Sie erfreuten ſich auch der beſonderen Bevorzugung des Kajſers
Vicepräſident Graf Stolbergg 5

bittet , die Perſon des Kaiſers nicht in die Debatte zu ziehen ,
ſowpeit

ſich nicht um konſtatirte Thatſachen handelt .
Singer ( Soz . ) : 5 55

Andere Projekte ſeien billiger , als die im Nachtragset 15
ſchlagenen.

Bindewald ( Reformpartei ) : 5
Dieſer Nachtragsetat ſieht einer Ueberrumpel n

ähnlich . Das neue Profjekt iſt durchaus ungünſtiger , wie
Er bitte , den Etat nicht an die Kommiſſion zu geben , ſon
hier abzulehnen . „ „

Staatsſekretär v. Tirpitz :
Die Bellevueſtraße iſt lange nicht das theuerſte Terrai

Berlin . Das Projekt des Nachtragsetats iſt um 800 000 πν
bi

als das frühere . Bei Ablehnung des Etat würde der Neubau auf
ſehr lange Zeit hinausgeſchoben werden , oder der Reichstag würde im
nächſten Jahre viel mehr bewilligen müſſen .

Graf Oriola ( natl . :
Wir werden der Vorlage zuſtimmen . 5

Staatsſekretär Freiherr v. Thielmaunn
ſetzt auseinander , daß auch die Reichsverwaltung nach
Prüfung zu dem Schluſſe gekommen iſt , das Projekt dem
zur Annahme zu empfehlen .

Müller⸗Fulda :
die Vorlage eine AbneigungWenn ſich gegen

Hans ſchüttelte langſam den dunkellockigen Kopf.
„ Es iſt nicht das , Vater “ , ſagte er ſtockend . „Ich kam n

zu fragen . “
Die Stimme brach . Aufſchluchzend warf er ſich a

Bruſt . VVVVHPUT
„ Sag nein , Vater , es iſt nicht wahr , es kann nicht ſeil

nicht mein geliebter Vater biſt ! “ „ „ „
Der ſtarke Mann erbebte . Er fühlte ſeine Glieder ſtarr w˖

ſein Herz pochte ungeſtüm in der Bruſt , als wollte es ſi J
„ Kind , inein geliebtes Kind “ , ſtammelte er faſſungs

drückte den Kopf des Sohnes feſt an ſich . „ Wer wa
Dir zu ſagen 8

„ So iſt es wahr ! “ Hans riß ſich los und ſank

„ Höre mich, mein Sohn “ ſagte er nach einer P

Dein Vater . “

leiſe
5

er die Thür des Zimmers



Sete⸗ 8 Weneral⸗Auzefgere Mannheim 25 . Aprit
iſt daran nicht zum Wenigſten die Reichsmarineverwaltung ſelbſt

ſchuld . Nachdem ſo große Forderungen für ſie bewilligt worden ſind ,
war es nicht nothwendig , ſchon wieder mit ſolchen an uns heranzu⸗
treten . Die Reichsmaxineverwaltung legt ſich in Bezug auf finan⸗

zielle Anſprüche keine Schranken mehr auf . Sie glaubt , die Millionen
ſeien für ſie allein da und alles Andere müſſe für ſie zurücktreten .

Wir halten die Kommifſionsberathung für überflüſſig , werden der⸗
ſelben aber , da ſie einmal beantragt iſt , wenn auch ungern , nicht
widerſprechen .

v. Tiedemann ( Reichsp . )

ſpricht ſich für eine wohlwollende Prüfung in der Kommiſſton aus .

Bindewald ( Reformp . )

wiederholt ſeine Frage an den Staatsſekretär, ob ihm etwas bon
einem Goheimpertrag zwiſchen den Firmen Siemens c
Halske und Wertheim bekannt ſei .

Staatsſekretär v. Tirpitz :

Ich muß erwidern , daß ich zum erſten Male etwas davon höre .
Dem Reichsmarineamt iſt davon abſolut nichts bekannt .
5 An der weiteren Debatte betheiligen ſich die Abgg . Müller⸗
Fulda ( Ctr . ) , Graf Oriola ( natl . ) , Singer ( Soz . ) und

Bindewald ( Reformp . ) .
Der Nachtragsetat wird an die Budgetkommiſſion

5

Auf die Zurufe verſchiedener Abgeordneter bemerkt

Präſident Graf Balleſtrem :
Er würde die hier laut gewordenen , mehr oder weniger unartikulirten
Laute als Antrag guf Vertagung anſehen , wenn dies ge⸗

ſchäftsordnungsmäßig zuläſſig wäre ( Heiterkeit ) , ſo gber müſſe er
einen ſolchen Antrag abwarten .

Singer ( Soz . )
lzur Geſchäftsordnung ) : Der Erwartung des Präſidenten ent⸗

ſbrechend , beehre ich mich hiermit , den Antragauf Vertagung
zu ſtellen . ( Heiterkeit . )

Hierauf vertagt ſich das Haus . Nächſte Sitzung morgen
Uhr : Kleinere Vorlagen und Krankenkaſſennovelle . —

Schluß 5½ Uhr . 5

Heutsehes Reich .
* Berlin , 24. April . ( Perſonalien . ) Wie die „Nordd.

g. Zlg . “ hört , iſt der bisherige kaiſerliche Generalkonſul in
Valparaiſo , v. Zimmer , zum kaiſerlichen Miniſterreſidenten

rt⸗au⸗Prinee ernannt . Ferner erhielten den durch
ben des Freiherrn v. Eyb erledigten Poſten des zweiten

etärs bei der Geſandtſchaft in Bern der frühere dritte Se⸗

kretär der kgiſerlichen Botſchaft inWien , Graf Mirbach , den

durch Ernennung des Legationsraths Freiherrn v. Heintze
zum Miniſterreſidenten in Habana erledigten Poſten des Lega⸗
tionsſekretärs bei der Geſandtſchaft in Stockholm der frühere

Legationsſekretär bei der Miniſterreſidentur in Caracas , von
Schwerin . 5

EIm Abgeordnetenhauſe ) wurde heute u. A.
der Geſetzentwurf über Bebauung ehemaliger Wallgrund⸗
ſtücke in Frankfurt a. M. und über die Außerkraftſetzung

iniger bau⸗ und feuerpolizeilicher Beſtimmungen in Heſſen⸗
Naſſau in dritter Lefung debattelos erledigt . Im weiteren

Verlauf der Sitzung wurde der Geſetzentwurf über die Bildung
lirchlicher Hilfsfonds für neu zu errichtende katholiſche Pfarr⸗
jemeinden angenommen .

—. ( Eliſe v. Heusler . ) Die Reviſion des Prozeſſes
gegen die Stiftsvorſteherin Eliſe v. Heusler kommt am Montag ,
27 . April , am Reichsgericht in Leipzig zur Verhandlung .

—( Drahtloſe Telegraphie . ) Das „Berl . Tagebl . “

ngsdorff und Zoſſen zutelegraphirtes drahtloſes Telegramm
ſeines Berichterſtakters , welches meldet , daß heute Vormittag auf

der Strecke Berlin⸗Zoſſen der Militäreiſenbahn ſeitens der Geſell⸗
ſchaft für drahtloſe Telegraphie , Syſtem Profeſſor Braun⸗

ſemens , in Gegenwart des Majors Friedrich der Eiſen⸗
bahnbrigade ein Verſuch mit drahtloſer Telegraphie vom fahren⸗
den Zuge ſtattfand . Das „ Tageblatt “ fügt hinzu , die Depeſche

veiſt , daß der Verſuch glänzend gelungen iſt . Wührend der
t wurde eine lebhafte Korreſpondenz zwiſchen den Stationen

karienfelde und Rangsdorf und dem fahrenden Zuge geführt .
die abſolute Verläßlichkeit der Uebermittelung wurde feſtgeſtellt.

H . Wiesbaden , 24 . April . ( Luiſe von Toskan .)
Rheiniſche Kurier “ meldet aus München : In Lindau ſind

ie Prinzeſſin Luiſe eine Hebamme , eine Wärterin und ein
aus Dresden eingetroffen . Am 28 . April trifft ein könig⸗

cher Beamter mit den Funktionen eines Standesbeamten aus
Dresden in Lindau ein , der bei der Geburt für das königliche
ausarchiv das Zeugniß auszuſtellen hat . Nach drei Wochen

ſtdie Hebamme und die Wärterin auf königliche Anordnung
d nach Dresden .

4
—

t ein von einem fahrenden Eifenbahnzuge zwiſchen

Ausland .
* Frankreich . ( Dreyfus⸗Affaſre . ) Nach einer

Pariſer Depeſche des „ Berl : Tagebl . “ heſagt eine offizielle Blät⸗
termeldung , daß die Regierung ſich in etwa einer Woche beim
nächſten Miniſterrath mit dem Enquete⸗Geſuch
Dreyfus ' befaſſen werde , daß aber die Bewilligung des Ge⸗
ſucheß außerordentlich unwahrſcheinlich ſei .

Italien . ( Von den deutſchen Prinzen . ) Der
deutſche Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich ſind heute Nachmit⸗
tag in Florenz eingetroffen .

China . ( Rußlandim,Landder Mitte . “ ) Wäh⸗
rend die neuen ruffiſchen Forderungen den chineſiſchen Behörden
zur Erwägung vorlagen , erklärte der ruffiſche Geſchäftsträger
den Vertretern der ührigen Mächte , der einzige Grund für die Ver⸗
zögerung der Zurückgabe Niutf chwangs wäre die Errich⸗
tung eines Geſundheitsausſchuſſes . Den Engländern bemäch⸗
tigte ſich eine beträchtliche Erregung wegen der Ernennung eines
ruſſiſchen Zollkommiſſars in Niutſchwang . Der engliſche
Geſchäftsträger drückte Robert Hart gegenüber energiſch
die engliſche Auffaſſung in der Angelegenheit aus .

Sur Wahlbewegung .
Ausder Pfalz , 24 . April , ſchreibt man uns : Einen

Terrorismus , wie man ihn in der Pfalz im politiſchen Kampfe
gegen Andersdenkende noch kaum beobachtet hat , ſcheint der
Bund der Landwir the üben zu wollen . In einer geſtern
in Fußgönheim ſtattgehabten bündleriſchen Verſammlung
wurde ein Vorſchlag zum Beſchluß erhoben , wonach bei allen
Einkäufen und Verdienſtzuwendungen nur Leute berückſichtigt
werden ſollen , die die Beſtrebungen des Bundes der Landwirthe
unterſtützen . In ihrem blinden Haffe gegen Alles , was von
extremen Forderungen des Bundes nichts wiſſen will , haben die
Urheber des beſchloſſenen Boykottes ganz überfehen , daß die
Mehrheit der Landwirthſchaft treibenden Bündler namentlich in
der Vorderpfalz mehr als anderswo auf die Städte und deren
Bewahner angewieſen iſt . Wenn dieſe in gleicher Weiſe gegen
die fowohl ihre politiſche Ueberzeugung als auch ihre wirthſchaft⸗
lichen Intereſſen bedrohenden Bündler vorgehen wollten , würden
die bündleriſchen Fanatiker bald zum Rückzuge blaſen müſſen .

AHus Stadt und Landl.
Mauntzeim , 25 April 1908

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 23 . April 1903 .

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )
Seine Hoheit Erbprinz Bernhard von Sach⸗

ſen⸗Meiningen , kommandirender General des 6. Armeekorps ,
und Ihre Kgl . Hoheit die Frau Erbprinzeſſin haben
der Stadtverwaltung den verbindlichſten Dank dafür ausgeſprochen ,
daß Höchſtdenſelben die Beſichtigung des Roſengartens ſchon vor der
offisiellen Eröffnung ermöglicht worden ſei . Zugleich haben die
hohen Herrſchaften die Stadt Mannheim zu dem Bauwerk , das füralle Zeiten der Stgdt zur Zierde und zum Ruhme gereichen werde ,
beglückwünſcht .

Nachdem nunmehr der Ausbau des linken Induſtrie⸗
hafenufers vollendet iſt , ſoll demnächſt eine Beſichtigung des⸗

ſelben durch die Mitglieder des Stadtrathes und Bürgergusſchuſſes
ſtattfinden .

Der Druck der Stadt⸗Ehronik pro 1902 ſoll zuden gleichen Bedingungen wie im Vorjahre der Dr . H. Ha a 8 ſchenDruckerei übertragen kverden .

Ohſwohl zum Schutzdes Friedri chsplatzes im vorigen
Fahre eine beſondere ortspolizeiliche Vorſchrift erlaſſen wurde , kommt
es immer häufiger vor , daß ſowohl durch Erwachſene und Kinder ,
wie durch herrenlos oder frei umherlaufende Hunde die koſtſpieligen
Und mit größter Sorgfalt zu behandelnden Blumenanlagen auf dem
Platze , welche nacl dem übereinſtimmenden Urtheile von Ein⸗
heimiſchen und Fremden eine hervorragende Zierde der Stadt bilden ,
ſchwer beſchädigt werden . So ſind in dem laufenden Jahre bereits
28 Fälle feſtgeſtellt worden , wo theils durch Perſonen , theils durch
Hunde den Anlagen des Friedrichsplatzes bedeutende Schäden zugefügt
worden ſind . Dabei wird vom Publikum den Aufſichtsbeamten dee
Dienſt vielfach daburch erſchwert , daß die Mahnungen und Warn⸗
ungen derſelben in bössoilliger Weiſe nicht beachtet , Unkenntniß der
beſtehenden Vorſchriften borgeſchützt und die Angabe der Perfonalfen
hehufs Erſtattung von Anzeigen verweigert wird .
Um dieſe Ueberſtände für die Folge in wirkſamer Weiſe zu be⸗

kepfen , wird beſtimmt , daß
1. in der Mitte des Friedrichsplatzes eime die ortspoligeiliche

Vorſchrift enthaltende Totel angebracht ,
Dr —

Weißt D
erne Geld verdienen , um ihnen zu helfen . “

Das redet Dir Dein gutes Herz ein , mein Kind . Dein Vetter
denkt nicht ſo weit . Er will auch nicht etwa Geld verdienen ,

ern das , was Andere erworben , für ſich haben . Doch laſſen
das . Ich möchte wiſſen , was er Dir ſagte . “
Hans boerichtete getreu jedes Wort und ſeines Vaters Blick
züſterte ſich , er athmete ſchwer , als der Sohn endlich ſchwieg .

Das iſt alſo der Dank für zahllofe Wohkthaten , die man an
nwürdigen verſchwendet hat . Nun zwingt mich das neidiſche

ch eines unreifen Jungen , Dir vor der Zeit ein Geheimniß
en , das Dir erſt viel ſpäter offenbart werden ſollfe . Biſtit,

eine kraurige Geſchichte zu hören , Hans ? “
ich bin Dein Sohn ? “ Aengſtliches Flehen ſprach aus

ene .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Fenilleton .
— Muderne Pfahlbanten . Dieſelben Urſachen , die vor Jahr⸗
nden die Menſchen dagu trieben , ſich Wohnſtätten inmitten der

en zu bauen , wie ſie zuerſt 1854 am Züricher See entdeckt wurden ,
an manchen Orten der Erde noch heute vorhanden und führen
nſelben Ergebniſſen wie damals . In Centralafrika haben die

rbetvohner des Nyaſſaſees , da ſie den Streifzügen kannibaliſcher

ten aus Pfählen gebaut , und ſich mit Lebensmitteln verſehen fürFall ,
daß die Angreifer bei einer Belagerung des Dorfes ver⸗

ſollten , ſie auszuhungern .

ſie ſind nicht reich “, fuhr er fort , „ und Paul möchte

mime ausgeſetzt ſind , 30 —40 Meter von der feſten Erde Zufluchts⸗

Dach aus Palmblättern .

Pfahlbauten dient aber guch den Erforderniſſen des
dem berühmten See Tonle⸗Sap in Kambodſcha , in den ſich der
Mekonz ergießt , gibt es einen großen Fiſchteich von 300 Quadratkilo⸗
metern , an dem ſich die verſchie denſten Arten vorfinden . 30 000
Fiſcher laſſen ſich hier jedes Jahr nieder . Sie kommen im Dezember ,
um ihre Stellen zu wählen . Sobald das Waſſer fällt , machen die
Zimmerleute ſich an die Arbeit . Zuerſt errichten ſie Trockenplätze
für die Netze , dann Flechtwerke für die Fiſche und ſchließlich Hütten
für die Fiſcher . Vor jedem Trockenplatz erheben ſich zwei Miniatur⸗
tempel , die mit vielfarbigen Fähnchen geſchmückt und unter den
Schutz Buddchas geſtellt werden . Dort leben Annamiten , Kambod⸗
ſchaner und Siameſen ſechs Monate lang und nähren ſich nur von
Fiſchen und dem mitgebrachten Reis . Ein trinkbares Getränk gibt
es nicht ; denn das Waſſer des Sees , das ſchlammig und dick von
organiſchen und pflanzlichen Reſten iſt , kann nur gebraucht werden ,
wenn man es mit Thee oder aromatiſchen Pflanzen hat kochen laſſen .
Ein Europäer würde hier dem Fieber oder Sonnenſtich erliegen .
Aber die Gewinnſucht iſt ſo groß , daß keine Gefahr die Stammgäſte

dieſes Sees fernhält , der von ihnen das „ Meer der Reichthümer “
genannt wird und ihnen jedes Jahr 8000 Tons Fiſche lieferl . Dieſe
Pfahlbauten ruhten alle noch auf der foſten Grundlage der Pfähle ;
aber es gibt auch Flußſtädte , deren Häuſer mitten im Fluß ſchwimmen .
Dieſe Art Bauten paßt zum Leben der Länder mit Reisfeldern , wo
die guten Wege ſelten ſind , während die Waſſerwege nach allen
Richtungen führen . Ein Beiſpiel ſind die ſchwimmenden Dörfer , mit
denen der Jang⸗Tſee bedeckt iſt . Die berühmteſte Frußſtadt der
Welt iſt indeſſen Bangkok , das Venedig des dußerſten Orients auf
dem Fluſſe Menam , in dem 400 000 Einwohner in 70 000 ſchwim⸗
menden Häuſern leben . Der Bau iſt ſo praktiſch wie einfach ; auf
den vier Außenſeiten eines viereckigen Floßes errichtet man Bam⸗

busgitterwerk und überzieht es mit Schlamm , der in getrocknetem
Zuſtand die Mauern bildet ; dann krönt man das Ganze mit einem

Um das Haus an ſeiner Stelle im Fluſſe
ſelbſt zu befeſtigen , braucht man Grundpfähle ,die aber nicht ſtützen ,

en nur halten . Man berſenkt in das Waſſer vier Pfähle , die
ing von Lianen mit jedem Winkel des Floßes verbindet . In⸗

ichen Syſtems verſchiebbarer Bande , die die Pfähleige dieſes ſinnrei

werkskammern als ein unahweisbares

Fiſchfangs . In

2. um die Blumenbeete m angemeſſenem Abſtand von den Geh⸗
wegen ein Stachelzaun gelegt

3. ein Anlageſehlitze mit der ausſchließlichen Ueberwachung des
Friedrichsplabes betraut ,

4. die Vorſchrift , wonach die Hunde auf dem Platze an kurz au⸗
zuziehender Leine zu führen ſind , mit rückſichtsloſer Strenge gehand⸗
habt und die guf dem Platze frei umherlaufenden Hunde eingefangen ,

5. die Namen aller Perſonen , welche wegen Beſchädigung der
Anlagen , ſei es durch ſie ſelbſt oder durch ihre Hunde auf dem
Friedrichsplatze , beſtraft werden , in dem Stadtrathsbericht veröffent⸗
licht werden ſollen . Ueberdies werden die ſämmtlichen Zugänge
zum Platze während der Dunkelheit mit Ketten abgeſchloſſen werden .

Die Gpheuanlage in der Bismarckſtraße vis⸗A⸗
vis dem neuen Bezirksamtsgebäude , welche gleichfalls in hohem Maaße
den Beſchädigungen und Verunxeinigungen durch Hunde ausgeſetzt iſt ,
ſoll ebenſo innerhalb der Einfriedigung mit einem Stachelzaun um⸗
geben werden .

Die Fläche zwiſchen demMoltkedenkmal und deſſen Ein⸗
friedigung iſt mit Epheu zu bepflanzen .

Das Recht der Errichtung einer Erfriſchungshalle im
JLuiſenpark zum Verkaufe von Milch , Molken und Mineral⸗
waſſer ſoll an einen Unternehmer vergeben und zur Erlangung be⸗
züglicher Offerten zunächſt ein Ausſchreiben erlaſſen werden .

Dem Vorſchlage des Tiefbauamts auf Erweiterung der
Stadtgärtnerei durch Hinzunghme des zwiſchen dieſer und
der Seckenheimerſtraße liegenden Terrains wird die Zuſftimmung
ertheilt .

Bei Herſtellung der Anlagen um den Roſengarten
ſoll darauf Bedacht genommen werden , daß in größerem Umfange
Roſen und namentlich an den Beleuchtungsmaſten Kletterroſen ge⸗
pflanzt werden .

Das Theater im Muſenſgale des Roſengartens erhält die Be⸗
zeichnung : Groß h. Hof⸗ und Nationaltheater . Neues
Theater im Roſengarten .

Die Eintrittspreiſe für dasſelbe werden nach Antrag
der Kommiſſion in proviſoriſcher Weiſe feſtgeſetzt .

Der Bureaugehilfe Franz Hohl wird mit Wirkung vom
15 . Mai d. J . von der Direktion des Schlacht⸗ und Viehhofes nachder Hoftheaterkaſſe verſetzt .

An den Großh . Oberſchulrath und den Großh . Gewerbeſchulrath
ergeht das Erſuchen um Genehmigung dagzu , daß die Gehalte an die
nicht etatmäßigen Lehrer der Mittelſchulen und der Getwerbeſchule
früher als ſeither und zwar gleichzeitig mit jenen an die etatmäßigen
Lehrer bezahlt werden dürfen .

Die Baupläne der Herren Michgel Ge iſel , Architekt hier ,
für ein Wohnhaus Mollſtraße 29 und Beethovenſtraße 22 , und Jul .
Bender , Baumeiſter hier , für eine Villa Lameyſtraße 32 werden
im Sinne der Bauplatzverkaufsbedingungen gutgeheißen .

Die Lieferung der Form⸗ , Verblend⸗ und Glaſurſteine , ſowie
der Hintermauerungsſteine zum Bau des Pumpwerks
Neckarau wird den Vereinigten Speyerer Ziegelwerken in Speyerum die Summe von 6512 M. 50 Pfg . übertragen .

Die Lieforung von 189,50 Ifd . Metern ſchmie d⸗
eiſernen Röhren für den Regenauslaß in Neckarau wird der
Firma Gebrüder Heu ß hies um deren Angebot von 24 996 M.
50 Pfg . übertragen .

Das Baugeſuch der Firma Fabrik waſſerdichter Wäſche
Lenel , Benfinger & Eie . in Neckarau wird dem Großh .
Bezirksamt zuſtimmend vorgelegt .

Das Tiefbauamt wird ermächtigt , einen Gehweg von
Meter Breite vom Langenrötterweg ab entlang der neu auf⸗

gefüllten Straße zur Hochuferſtra ß e herzuſtellen .
Die Steinhauerarbeiten für das Pumypwerk

Ochſenpferch und Neckarau , ſowie für das Bedürfniß⸗
häuschen auf dem Meßpla h tverden wie folgt vergeben :

à. die Paſaltlavaarbeiten an die Firma F. H. Michels in
Andernach um deren Angebot von 2155 M. 32 Pfa . ;

b. die Granitarbeiten an die Firma Otto E hmüller hier um
deren Angebot von 670 M.

( Schluß folgt . )

Der Geſchäftshericht der Handwerks⸗
kammer

für die badiſchen Kreiſe Mannheim , Heidelberg und Mosbach in
Mannheim für die Jahre 1901 und 1902 iſt erſchienen und gibt in
einem ſtattlichen Band von 196 Seiten ein überſichtliches Bild über
die ſeit Errichtung der Kammer entfaltete umfangreiche Thätigkeit .

In der Einleitung wird Folgendes ausgeführt : Mit der Ein⸗
führung der Novelle zur Gewerbeordnung vom 26. Juli 1897 , kurzweg
und nicht mit Unrecht das neue Handbperkergeſetz gengnnt , iſt ein
lange gehegter Wunſch des deutſchen Handwerkerſtandes , ganz be⸗
fonders auch unſeres Kammerbezirks , in Erfüllung gegangen .

Die Frage der Organiſation des Handwerks beſchäftigte ſeit
einer Reihe von Jahren weitere Kreiſe , namentlich wurde von den
gewerblichen Vereinigungen die Schaffung einer zeltgemäßen Inter⸗
eſſenvertretung des Gewerbes in der Form von Gewerbe⸗ oder Hand⸗

Bedürfniß empfunden .

hinauf⸗ und hinu Wahnung ſich dem
Steigen und Fallen des 5 b ſteigt oder fällt mit
dem Waſſer . Die Häuſer auf dem Menam ſind in einer doppelten
Reihe angeordnet und zu je ſechs gruppirt . Wenn eins der ſechs
Häuſer in Brand geräth , ſo brechen die Beſitzer der fünf anderen
ſchnell die Bande , die ihr Floß zurückhalten und eilen in die Mittedes Waſſers , um der gefährlichen Berſſhrung zu entgegen . Durch
dieſen nothwendigen Egoismus vermeidet man eine allgemeine Kata⸗
ſtrophe . Das Leben in den Waſſerſtraßen Bangkoks , in denen es
bon Schiffen wimmelt , iſt höchſt merlwürdig . Auf dem Fluſſe ſelbſt
hat jeder ſeine tägliche Beſchäftigung . Der Kolporteur durcheilt ihn
auf einem Sampan , der einen kleinen Laden mik Glasſcheiben trägt .
Der umherziehende chineſiſche Reſtaurateur fährt mit großen Ruder⸗
ſchlägen die Reihen Untertaſſen umher , in denen er ſeine räthſelhafte
Küche auftiſcht . Die ſigmeſiſche Hausfrau mit den bis zu dem hohen
Bruſtgürtel nackten Schultern macht rudernd ihre Einkäufe in dem
ſchwimmenden chineſiſchen Laden , der ſeine Auslagen über eine kleine
Landungsbrücke ausbreitet . Im Sampan fahren die Leute , die
wohlriechende Blumen zu den Jüßen der großen Buddhas nieder⸗
legen . Einige größere Boote ſperren noch den Verkehr . Dampf⸗
ſchaluppen tragen Europäer , große chineſiſche Kaufleute , ſiameſiſche
Offiziere mit großen weißen Mützen . Abends wird das Leben noch

wunderbarer , man fährt nicht nur ſeiner Geſchäfte wegen umher,
ſondern auch zum Vergnügen .

—. „ Engliſche “ Kochkunſt . Wie die franzöſiſche , ſo hat jetzt auchdie britiſche Hauptſtadt ihre große Kochkunſt⸗Ausſtellung . Sie wurde ,
mie aus London berichtet wird , am Dienſtag eröffnet . Zur Ein⸗
leitung hielt Mr . Burdett⸗Coutts eine lange Rede über das Kochen .
Er ſprach begeiſtert von dem beſſernden Einfluß der Kochkunſt und

» von ihren großen Dienſten für die Menſchheit “ und weilte mit Ge⸗
fühl bei „ der Lebensarbeit der großen Künſtler , die für immer
Meiſterwerke ſchaffen , denen ſie ihre Namen nicht geben konnten ,
und die keine andere Belohnung hatten als das ſchnelle Verſchwinden

ihrer Triumphe in den Kehlen gedankenloſer Leute . “ Die denkbar

kraft übte eine Reproduk
verlockendſten Süßigkeiten waren ausgeſtellt Eine große Anziehungs⸗

tion des Bildes „Alles , was von ibnen übrig
*
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Weneral . unzerber⸗ 3. Seite .
Der Verband der Gewerbevereine des Pfalzgauverbandes iſt

in den beiden letzten Jahrzehnten des vorigen Jahrhunderts unter

der Führung des leider zu früh dahingeſchiedenen 1. Vorſitzenden
der Handwerkskammer Mannheim , des Herrn Sattlermeiſters Adam

Aulbach , wiederholt wegen Errichtung obligatoriſcher Gewerbe⸗

kammern bei den geſetzgebenden Faktoren vorſtellig geworden und

hat auch erreicht , daß im Jahre 1892 ein diesbezüglicher Geſetzes⸗

entwurf ausgearbeitet wurde . Bei der Berathung desſelben in der

2. badiſchen Kammer der Landſtände wurde jedoch in den Paragr . 1

eine Beſtimmung aufgenommen , welche verhinderte , daß das fragliche

Geſetz praktiſche Bedeutung erlangte , indem die Errichtung von Ge⸗

werbekammern von der Zuſtimmung der wahlberechtigten Gewerbe⸗

treibenden abhängig gemacht wurde .

Während dieſer Zeit hat aber die Bewegung zu Gunſten der

Einführung einer geſetzlichen Vertretung des Handwerks in faſt
allen deutſchen Bundesſtaaten ſtetig zugenommen , auf allen Tagungen
der Handwerkerkorporationen ſpielte dieſe Frage eine hervorragende
Rolle .

5 Infolge dieſer Bemühungen ſind im preußiſchen Gewerbe⸗

miniſterium mehrere Geſetzentwürfe ausgearbeitet worden , die aber

in den betheiligten Kreiſen wenig befriedigten und von welchen der

Entwurf des damaligen Miniſters für Handel und Gewerbe , Frei⸗

herrn von Berlepſch , der im Jahre 1893 erſchienen iſt , mehrfachem
Widerſpruch begegnete .

Auch die Zuſtimmung des Bundesrathes , in welchem namenr⸗

lich die ſüddeutſchen Staaten erhebliche Bedenken äußerten , hat dieſer

Entwurf nicht gefunden , weßhalb dieſer einer durchgreifenden Um⸗

arbeitung unterzogen und in dieſer veränderten Form Mitte März
1897 dem Reichstag zur verfaſſungsmäßigen Beſchlußfaſſung vor⸗

gelegt wurde . Dieſe Vorlage wurde durchberathen und auf Grund

eines Kompromiſſes der Reichstagsmehrheit auch angenommen .
Durch Kaiſerliche Verordnung vom 12. März 1900 wurden die

Mannheim , Heidelberg und Mosbach .

Nachdem in Ausführung der Verordnung Großh . Miniſteriums

des Innern vom 9. April 1900 die Wahlen zur Handwerkskammer

erledigt waren , fand am 30. Januar 1901 , Vormittags 11 Uhr , die

konſtituirende Verſammlung der Handwerks ' mmer im Hauſe des

Gewerbevereins⸗ und Handwerkerverbandes ſtatt .

* Zum 51 . Regierungsantritt des Großherzogs ſchreibt die

„ Karlsruher Ztg . “! : Zum 51 . Mal jährt ſich heute der Tag des

Regierungsantritts Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs . Ein

Jahr iſt vergangen ſeit der erhehenden Feſtzeit des goldenen Regie⸗

Tungsjubiläums , in der das badiſche Volk ungezählte Kundgebungen
Dankbarkeit und aufrichtigſter , ehrfurchtsvoller Ver⸗

ehrung dem erlauchten Landesherrn darbrachte , der es durch die

langen Jahre hindurch durch Freud und Leid ſtets in unermüdlicher ,

hingebungsvoller Regierungsarbeit zu ſegensreicher Entwicklung ge⸗
führt . Und auch in Alldeutſchland gaben zahlreiche Akte herzlicher

Huldigung deutlich Zeugniß dafür ab , wie kief im ganzen deutſchen
Volke das Gefühl der Erkenntniß lebt , für die unvergänglichen Ver⸗

dienſte Großherzog Friedrichs um die Verwirklichung der nationalen

Einheitsbeſtrebungen . Faſt während des ganzen Jahres iſt immer

wieder von Neuem an allen Orten , die Großherzog Friedrich beſuchte ,

das allſeitige Empfinden dankbarer Liebe und Verehrung in feſtlichen
Veranſtaltungen zu deutlichem Ausdruck gekommen . Zu den Geſtaden
des Genfer Sees , wo das allverehrte Fürſtenpaar eine kurze Zeit der

Erholung verbringt , richten ſich am heutigen Gedenktage die innigſten
Segenswünſche der badiſchen Volkes , auf daß es Großherzog Frie drich
noch lange vergönnt ſein möge , zum Segen des Landes ſeines hohen

—

—

Amtes zu walten , und ſeinem Volke , wie ſeit ſo langen Jahren , ein

ſicherer Führer und weiſer Berather zu ſein .

um dem Lehrermangel zu begegnen , iſt am Seminar II in

Karlsruhe ein Doppelkurs eingerichtet worden . Ebenſo ſoll für näch⸗

ſten Herbſt am Seminar I ein ſolcher in Ausſicht genommen ſein .
Falls nicht die genügende Anzahl evangeliſcher Aſpiranten dazu ſich
einfinden ſollten , ſo werden katholiſche aufgenommen .

* Sonderzug auf den badiſchen Vahnen zu dem deutſchen Turn⸗
ſeſt in Nürnberg . Die Generaldirektion der badiſchen Staats⸗

siſenbahnen hat der Geſchäftsſtelle für das 10 . Deutſche Turn⸗

0 feſt mitgetheilt , daß zu dem in Ausſicht geſtellten Sonderzug von ihr

grundſätzlich nur direkte Fahrkarten bis Nürnberg ausgegeben werden .
Bis zu der Station , auf der die von weiterher zureiſenden Turner

auf den Sonderzug ühergehen , würden im Allgemeinen beſondere
Rückfahrkarten zu löſen ſein . Dieſe Fahrkarten zu ermäßigten Preiſen
werden nur an Turner abgegeben , die ſich durch eine Feſtkarte aus⸗

weiſen . Sonſtige Reiſende mit Fahrkarten des allgemeinen Verkehrs

( zuſammengeſtellten Fahrſcheinheften , Kilometerheften u. ſ . . )
können den Sonderzug nur ſoweit benutzen , als Platz vorhanden iſt .

Die Vorſitzende der Filiale Mannheim für die weiblichen
Bühnenangehörigen , Frau Anna Scipio , bittet um folgende

Veröffentlichung : „ Unſer drittes Geſchäftsjahr iſt beendet ! In dieſen
drei Jahren wurde die Filiale von hier und auswärts beſtens unter⸗

ſtützt . An dieſer Stelle ſei den geehrten Gebern von Baar⸗ und
Garderobe⸗Mitteln unſer wärmſter Dank ausgeſprochen . Die Zahl
derjenigen Damen , die ihren Bedarf bei der Filiale deckten , iſt von
24 im erſten Jahr auf 45 im zweiten und nun auf 80 geſtiegen .
Wie ſegensreich die Einrichtung für Viele iſt , und wie dankbar ſie

begrüßt wird , dafür erbringen die zahlloſen Dankesbriefe an die

Filiale den beſten Beweis . So ziemlich alle unſere Vereinsmitglieder

währt . In Anbetracht des guten Zwecks bitten wir , der Filiale auch
fernerhin ein geneigtes Wohlwollen entgegenzubringen , damit das

Komitee die unerläßlich nothwendigen Anſchaffungen beſtreiten kann .

Wie bisher verbleibt die Filiale im Hauſe N 7 Nr . 12 und iſt für
Mitgliedsanmeldungen und Empfangnahme von Kleidungsſtücken ,
die immer höchſt willkommen ſind , jeden Mittwoch von 10 Uhr Mor⸗

gens bis 7 Uhr Abends geöffnet . — Da die Anfrage nach eleganten
Geſellſchaftstoiletten ſehr groß , iſt die Filiale gern bereit , derartige
Kleider bei nicht zu hohem Angebot käuflich zu erwerben .

hafen . Aus Ludwigshafen , 24 . April wird uns geſchrieben :

Der Stadtrath beſchäftigte ſich heute hauptſächlich mit dem Mittel⸗

preisverfahren bei Submiſſionsangeboten. Einem Beiſpiel
der Stadt Mannheim folgend hat der Stadtrath vor 2 Jahren probe⸗

wweiſe das Mittelpreisverfahren bei Angeboten bis zu 4000 & einge⸗

flührt und dabei im erſten Jahre 7077 & und im letzten Jahre 2858

Mark gegenüber dem niederſten Preis zugelegt . Nach dem erſtatteten

Referate iſt man in hieſigen Handwerkerkreiſen damit zufrieden , die

blieb “ aus . 85 war aus weißem Zucker , und kleine Soldaten

machten zum letzten Mal Halt bei todten und ſterbenden Pferden.Eine Windmühle aus Gerſtenzucker , wundervolle Vaſen und eine
Ahmphe aus Salz , ein Kriegsſchiff mit Kanonen und Torpedos

Aund einem Kapitän auf der Brücke , ein Chokoladen⸗Taubenſchlag mit

Zuckertauben und eine prächtige Kirche aus Eis bildeten die Haupt⸗
ſchauſtücke Der vom Hotel Cecil geſchickte Tiſch war wunderbar .

ne rothe Krabben ſprangen auf dem ſchwimmenden Rücken eines

es umher , und ſchöne junge Damen aus Zucker und Gewürz
ten mit weißen Armen über eine Roſenmaſſe . Ein von Hirſchen

Beſtimmungen über die Handwerkskammern auf 1. April 1900 in

Wirkſamkeit geſetzt .
4 Die Handwerkskammer Mannheim umfaßt die badiſchen Kreiſe

haben uns in dieſem Jahr wieder den jährlichen Beitrag gütigſt ge⸗

Beibehaltung des Mittelpreisverfahrens in der Stadt Ludwigs⸗

was 118den e erwartenſteht , ſo verſprechen dieſt

Arbeit iſt weit ſolider ausgefallen als früher und es haben mehr

Firmen ſtädt . Arbeiten erhalten . Früher ſind die Submiſſionsarbeiten

nur bon einzelnen Firmen , twelche ſich durch bedeutende Abgebote aus⸗

zeichneten , ausgeführt worden . Obwohl die Stadt Mannheim das

Mittelpreisberfahren mittlerweile wieder abgeſchafft hat , empfiehlt

der Referent doch die Beibehaltung desſelben , weil dasſelbe , wenn

auch kein Allheilmittel für die bielen Krebsſchäden des Submiſſions⸗

weſens , ſo doch geeignet ſei , ſo manche Auswüchſe zu beſeitigen . Der

Stadtrath beſchloß deshalb die Beibehaltung des Mittelpreisver⸗

fahrens und gleichzeitig die öffentliche Eröffnung aller Submiſſionen .
* In der Generalverſammlung der Ortskrankenkaſſe für

Handelsbetriebe , die , wie ſchon mitgetheilt , am Mittwoch , 29 . d. Mts . ,
Abends 8½ Uhr im hinteren Lokale der Centralhalle ſtattfindet ,
ſoll u. A. ein Vorſtandsbeſchluß zur Sprache kommen , wonach
erkrankte Mitglieder ihre Medikamente , die
bvon keinem Kaſſenarzte verordnet werden ,

ſelbſt bezahlen müſſen . Es wäre deshalb , ſo wird uns

geſchrieben , eine vege Betheiligung von Seiten der Delegirten ſehr
erwünſcht .

* Verſteigerung des Schiffes „ Anna “ . Eine ungewöhnliche
Verſteigerung findet am 18 . Juni in Karlsruhe ſtatt . Laut öffent⸗

licher Bekanntmachung ſoll im Wege der Zwangsvollſtreckung das im

Karlsruher Rheinhafen befindliche , im Schiffsregiſter des Amts⸗

gerichts Ludwigshafen a. Rh . zur Zeit der Eintragung des Ver⸗

ſteigerungsvermerkes auf den Namen der Firma Hutfließ und

Schmid in Mannheim eingekragens , nachſtehend beſchriebene Schiff
„ Anna “ am Donnerſtag , 18 . Juni d. . , Vormittags 9 Uhr , durch
das Notariat in deſſen Amtszimmer Amalienſtraße 19 verſteigert
werden : Ein aus Eiſen gebautes Schraubendampffſchiff mit einem Maſt
und eiſerner Decke , 587 Zentner , 44 Kilo d. j. 26 894 Kilo Trag⸗

fähigkeit und 25 Pferdekräfte Maſchinenſtärke . Jetzt ſoll Einer noch
kommen und ſagen : Karlsruhe iſt keine Hafenſtadt !

* Eine Diebin unter dem eigenen Perſonal hatte die Firma
Schmoller in der Perſon der Minna Neumann aus Berlin , die

als erſte Verkäuferin mit einem Gehalt von 150 Mark angeſtellt
war . In dem Beſitz des Mädchens befand ſich für etwa 300 M.

Ausſtattungswäſche , die ſie aus dem Geſchäft entwendet hatte . Mit

Rückſicht auf den groben Vertrauensmißbrauch wurde die heiraths⸗

luſtige Dame vom Schöffengericht zu 2 Monaten Gefängniß ver⸗

Urtheilt .
* Muthmaßliches Wetter am 26 . und 27 . April . Ein baro⸗

meteriſches Minimum von 745 bis 741 mm liegt nunmehr über

Schleswig⸗Holſtein , Pommern , Hannover , Weſtfalen , der Rhein⸗
provinz und Nordholland , der Drehvunkt mit 741 mm an der Elbe⸗

mündung . In Irland und Schottland iſt das Barometer auf nahe⸗

zu 758 mm geſtiegen, in Finnland über mittel . Für Sonntag und
Montag iſt bei mäßig kühler Temperatur und vorherrſchend weſt⸗
lichen Winden größtentheils bewölktes und auch zu vereinzelten
Niederſchlägen geneigtes Wetter zu erwarten .

Nus dem Grosherzoathum .
sch . Freiburg , 24 . April . Nach eintägiger Pauſe wurden die

Schwurgerichts⸗Sitzungen heute wieder aufgenommen .
Der Gerichtshof hatte ſich mit einem Manne Namens Lukas Ket⸗

terer von Hinterzarten zu beſchäftigen , der wegen Unter⸗

ſchlagung im Amt und wegen Brandſtiftung angeklagt
war . Ketterer hatte als Ortskrankenkaſſenrechner Gelder zu ver⸗

walten , die er unterſchlug . Er verwaltete auch ſonſt Gelder , die

anderen Leuten gehörten , aber nicht ſo , wie es ſich für einen gewiſſen⸗

haften Mann gepaßt hätte . Die Geſammtſumme der unterſchlagenen
Gelder betrug über 2050 M. Ketterer führte ein unſtätes Leben ,

verkehrte viel im Wirthshaus und ſank von Stufe zu Stufe . Als

man hinter ſeine Schliche kam , wurde er vor das Bezirksamt geladen .
Er ging nicht hin . Er ſah das Kartenhaus über ſich zuſammen⸗

ſtürzen und als er mit ſeinen ſeeliſchen Konflikten nicht mehr fertig
wurde , ſteckte er ſein Haus in Brand , das bis auf den Grund in Aſche

gelegt wurde . Trotz Leugnens wurde Ketterer überwieſen und zu
5 Jahren Zuchthaus verurtheilt . Seiner Ehre iſt er für
10 Jahre verluſtig geworden . — Zwei harte Strafen wurden

in der Strafkammer gefällt : ein 14jähriger Viehburſche wurde weger .
eines Sittlichkeitsvergehens zu 6 Monaten Gefängniß und ein 12½

Jahre alter Knabe wegen eines ſchweren Diehſtahls zu 3 Monaten

Gefängniß verurtheilt . 5
Freiburg i . Br . , 23. April . Ein unangenehmer Eiſenbahn⸗

fahrgaſt wurde in ins Gefängniß gebracht . Der Mann ,
ein Schneider aus Elzach , hat einen Schaffner aus Offenburg auf
der Station Köndringen beſchimpft , geſchlagen und in die Schulter

geſtochen , ſo daß der Beamte außer Dienſt geſtellt werden mußte.
Der brutale Menſch gab als Grund an , daß ihn der Schaffner in

den falſchen Zug gewieſen habe . Er widerſetzte ſich ſeiner Verhaftung ,

beleidigte den Beamten und Schutzmann aufs Gröblichſte und ſpie

denſelben ins Geſicht . Bei ſeiner Durchſuchung fand man zwei ge⸗
räucherte Schwartenmagen und 20 Servelatwürſte , die wahrſcheinlich
von einem Diebſtahl herrühren , da in Köndringen am gleichen Tage

Wurſtwaaren geſtohlen worden ſein ſollen . Auf dem Trausport

zum Gefängniß trat der Schneider zum Ueberfluß noch dem Schutz⸗
mann derart an den Knöchel , daß der Beamte ſich krank melden

mußte .

sch . Freiburg , 24 . April . Das Schwurgericht hat ſich nächſten
Montag und Dienſtag mit dem Luſtmörder Pfiſter von Ebuch zu
beſchäftigen . Pfiſter , der auch mehrere Brandfälle auf ſeinem Ge⸗

wiſſen haben ſoll , ermordete vor einigen Monaten ein etwa 6 Jahre
altes Kind in heſtialiſcher Weiſe . Zu dieſer Verhandlung ſind
wieder Karten abgegeben wurden , diesmal ſind ſie aber mit dem

Stempel der Staatsanwaltſchaft verſehen , da bei dem Weiſerprozeß
Einlaßkarten von unberufener Seite nachgedruckt worden ſind .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Landau , 24 . April . Die auf den 23 . April im Café Stöpel

eingerufene Verſammlung von Intereſſenten des Pfälzerwald⸗Vereins
war ſehr gut beſucht und nahm einen angeregten Verlauf . Herr

Profeſſor Dr . Heeger führte der Verſammlung in eingehender Rede
die Ziele des Pfälzerwald⸗Vereins und die von dieſem Verein an⸗

zuſtrebende Organiſation vor und fand in ſeinen Ausführungen un⸗

getheilte Zuſtimmung . Dem Vexrein traten bereits 90 Mitglieder
bei , deren Conſtitufrung als Ortsgruppe Landau in Ausſicht ge⸗
nommen iſt . Als Obmann wurde einſtimmig Herr Gymnaſialprofeſſor

Dr . G. Heeger und als weiterer VertrauensmannHerr Bankbeamter
85 Kiſſel gewählt .

* Zweibrücken , 24 . April . Letzte Nacht hat ſich hier der 26

Jahre alte Sohn des Kohlenhändlers Fallenſtein , welcher als

Rollfuhrmann fungirte , erſchoſſen . Die e des Selbſtmordes

ſind nicht bekannt .

Sport .
Das Mannheimer Rennen .

. Noch beſchäftigt ſich das Geſpräch in der Stadt mit dem ſo
großartig verlaufenen Muſikfeſt und der Eröffnung des Roſengartens ,

dieſes Meiſterwerkes der Baukunſt . Mannheim kann ſtolz ſein , einen

ſolchen Bau zu beſitzen , welcher weit über die Grenzen des Vater⸗
landes hinaus Bewunderung und Intereſſe erweckt . Nachdem die

Feſttage verrauſcht ſind , treten andere Veranſtaltungen in ihre Rechte ,
welche das Intereſſe der Einwohner und zahlreicher auswärtiger
Beſucher in nicht minderem Maße in Anſpruch nehmen, nämlich die
vom Bad . Rennverein veranſtalteten Frühjahrs⸗Pferderennen , Mai⸗
markt und Maimeſſe. Wenn das Wetter ſich zum Guten we

maligen Kugelwechſel , bei dem Goldberg einen Schuß in

ſetzte ſich im Rückenmark feſt .

gegen den Goldberg vorzugehen .

Februar und ſetzte ſich aus den Angeklagten zuſammen . Nach

Gerichtshof den Angeklagten Buſch zu 6 Monaten 1 W̃

ſind neu ausgeſtellt : H. Majendie : Herbſt , Pro
Pferdemarkt , Prof . C. Ritter : 12 Gemälde .

„Rumburger Ztg . “ folgende köſtliche , aus Schlucken
datirte Theaternotiz : „ Den Bemühungen der hieſig

ſind Dechr gut 1 5 ſo 5 zu erwarten ſteht , daß die einzelnen
Rennen gute Felder haben werden . Der Badiſche Rennverein hat
heute die Programme und die Eintrittskarten an ſeine Mitglieder
verſandt . Die Bahn iſt in tadelloſer Ordnung , ingleichen die Tri⸗
bünen für die Beſucher der Rennen Es iſt alle Ausſicht auf flotten
Sport und recht vergnügte Stunden auf dem ſchönen Rennplatze mit
ſeiner maleriſchen Fernſicht vorhanden .

Auch der Maimarkt wird vorausſichtlich einen recht ſchönen Ver⸗
lauf nehmen , wenn das Wetter nur einigermaßen gut bleibt . Die

Anmeldungen von Pferden zur Prämiirung ſind ſehr zahlreich ein⸗
gelaufen . Es werden zur Prämiirung und zum Markt etwa 1500
Pferde erwartet . Durch Errichtung eines transportablen Zeltſtalles
auf dem Terrain des Viehhofes iſt in dieſem d erſtmals möglich
gemacht , alle angemeldeten Thiere unter Dach und Fach zu bringen

Um den Handel thunlichſt wenig durch müßige Zuſchauer zu be⸗
hindern , worüber ſich Käufer und Verkäufer ſo oft mit Recht beklagt
haben , wird wieder an den Vormittagen des Maimarkt⸗Montag und
⸗Dienſtag von den Beſuchern eine Eintrittsgebühr erhoben . Freien
Eintritt in die Anlage haben Händler , Metzger , Kommiſſionäre und
deren auf dem Markte thätiges Perſonal dann , wenn ſie im Beſitze
einer Legitimationskarte ſich befinden , welche von der Viehhofver⸗
waltung koſtenfrei abgegeben werden . Alle anderen Beſucher müſſen
ein Eintrittsgeld von 20 Pfg . pro Perſon entrichten . Auch zu dem
mit dem Maimarkt verbundenen Ausſtellungsmarkt ſind zahlreiche
Anmeldungen eingelaufen . 5

Gerichtszeſtung. 15
Das Duell Goldberg⸗Schwarz vor demSchwurgericht .

B . C. Karlsruhe , 24. April.
Die Verhandlung begann heute Vormittag 9 Uhr unter dem

Vorſitze des Landgerichtsdirektors Dr . Gller . Die Anklagebehör
vertrat Staatsanwalt Dr . Groſch . Vertheidiger der Angeklagten
waren die Rechtsanwälte Süpfle und Bender . Im Sitzungs⸗
ſaale hatte ſich ein zahlreiches Publikum eingefunden , unter dem das

Element ſtark hervortrat .
Die angeſchuldigten Studenten , die alle die hieſige Techniſche

Ho , chule beſuchen , waren angeklagt , daß ſie am 28 . Februar und
am 1. März d. J . dem Viktor Schwarz aus Kattowitz zur Be⸗

gehung des Verbrechens der Tödtung des Stanislaus Goldber
im Zweikampf , durch Rath , die Angeſchuldigten Goos , Buſch ,
Libbertz und Brunne auch durch die That Hilfe geleiſtet haben ,
indem ſie als Mitglieder des Ehrengerichts den Zweikampf auf

ziſtolen billigten und die Bedingungen deſſelben feſtſetzten , die

Piſtolen beiſchafften , Wagen und Aerzte beſorgten und für die Ab⸗

holung der Paukanten thätig waren . Buſch wurde weiter zur Laſt
gelegt , daß er im Monat Febuar wiederholt den Auftrag zu einer
Herausforderung zum Zweikampf mit tödtlichen Waffen überno
men und ausgerichtet habe , indem er zweimal eine Forderung
Schwarz an Goldberg auf Piſtolen mit dreimaligem Kugelwe
überbrachte . Das Piſtolenduell kam am Morgen des 1. März in den

Schießſtänden bei Ettlingen zum Austrage . Es kam zu einem

Die Kugel verletzte die Lunge , drang in das Rückgrat und
Infolge davon wurde Goldberg an

den unteren EGliedmaßen gelähmt . Man ſchaffte den Schwerverwun
deten , nachdem ihm ein Nothverband angelegt worden war , hierher in

das Vinzentiushaus , wo er am Vormittag des 2. Märzs an den
erhaltenen Verletzung ſtarb . Sein Gegner Schwarz war am Tage

vorher nach Warſchau zu ſeinen Eltern geflohen . Schwarz , der
übrigens ſtark herzleidend iſt und nach Ausſpruch der Aerzte nur noch
wenige Jahre zu leben hat , ſtudierte hier und verkehrte meif
Angehörigen der hieſigen Polenkolonie . Mit Goldberg , der gleich
hier dieHochſchule beſuchte , war er näher befreundet geweſen . Zw
Beiden kam es am 28. Dezember wegen einer Geldangelegenhei
Streite , bei dem ſcharfe Ausdrücke fielen . Goldberg ſchrieb ſpäter an
Schwarz einen Brief , in dem er es bedauerte , den Schwarz bei

nicht geohrfeigt zu haben . Er drohte
Zeit darauf dem Schwarz , daß er ihn durchprügeln werde ES»
auch zu Thätlichkeiten . Goldberg wartete eines Abends

Schwarz bis er vom Eſſen kam und ſchlug ihm auf der
ins Geſicht . Schwarz verſetzte darauf ſeinem Angreifer
einen Schlag in das Geſicht . Zwiſchen Beiden entſtand eine
gerei , der durch das Eingreifen der Polizei ein Ende bereitet
mußte . Schwarz fühlte ſich durch das Vorgehen Goldbergs ſchw
leidigt , brachte den Vorfall vor ein Ehrengericht von Polen .

Ehrengericht hielt das Vetragen Goldbergs für e

erhielt .

haben . Schwarz betrachtete die Sache fur ſich nun für erledigt
ders Goldberg ; er ſuchte von Neuem , mit Schwarz anzubint

5

ihn zur Annahme einer Säbelforderung „ sine sine “, d . h.
Binden und Bandagen zu zwingen . Schwarz lehnte jedoch ab
der Erklärung , daß ſeine Freunde den Goldberg für ſatisf
unfähig erklärt hätten. Goldberg forderte darauf die Freu
Schwarz auf Säbel . Dieſe nahmen die Forderung unter Vorbehe

aber die Frage , ob Goldberg Taeeeevor

Der Beſchluß des . . , der Goldberg auf ſchwere Waffe
ſatisfaktionsfähig erklärte , gab nun dem Schwarz Anlaß , ſe

Er belegte Waffen bei

„ Friſta “ und überſandte dem Goldberg , nach dem der S.

mals mit der Sache beſchäftigt hatte , durch Buſch eine Piſtole

rung , auf die Goldberg ſofort einging . Buſch veranlaßte ſode

Zuſammentritt eines Ehrengerichts . Daſſelbe tagte auch

Verhandlungen , bei denen Schwarz wiederholt zu beſtim
wurde , ſich mit einer Revokation und Deprekation Goldl
frieden zu geben , erklärte das Ehrengericht, daß es der 8.
bei einmaligem Kugelwechſel nichts in den Weg legen kön
ſie dieſelbe als ſtandesgemäß betrachte . Dieſer ſch 5
ſtimmig gefaßt .

Die Angeklagten waren durchweg geſtändig, betonte
Möglichſtes zur Verhütung des Duells beigetragen zu hal
auch durch das Zeugenverhör , das ſonſt keine hemerk
Momente bot , beſtätigt wurde . Die Staatsanwaltſchaft
Weſentlichen mit den gleichen Argumenten , wie im Fall
den Nachtveis zu erbringen , daß ſich die Angeklagten B
Zweikampf gemacht e was die er

nach Iſtündiger Berathung ſämmiliche Schuldfragen

haft , die übrigen zu je 6 Monaten 8
Cheater , Runſt ung Wiſſen
Kunſtverein . In der permanenten Ausſtellung

Ein vergnügter Abend bei „ Monna Vannn “ !

gelungen , die durch ihre vorhergegange
e ſtehende Theatergeſsellſcha
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Sle General Anzeiser . Mannheim , 25 . April
die Schluckenauer Schüttzenkapelle und findet die Vorſtellung zur Be⸗
quemlichkeit der Beſucher bei Tiſchen ſtatt . Wir wünſchen den

Unternehmern , welche bemüht ſind , mit dieſer Darbietung den Be⸗

ſuchern einen vergnügten Abend zu bereiten , den

beſten Erfolg .
Kleine Mittheilungen . Bei der Prüfung der Bodenverhältniſſe

des für das Goethedenkmal in Rom auserſehenen Platzes auf
dem Monte Pincio hat ſich ergeben , daß ſich der Platz für die Auf⸗
ſtellung des Denkmals nicht eignet . Die Feier dürfte deßhalb
nicht ſtattfinden . — Aus Magdeburg wird gemeldet : An
Stelle des verſtorbenen Kapellmeiſters Winkelmann wurde geſtern

oſef Göllrich in Hamburg vom Magiſtrat zum erſten Kapell⸗
meiſter am hieſigen Stadttheater gewählt . — Max Dreyers in

Deutſchland verbotener hiſtoriſcher Schwank „ Das Thal des
Lebens “ gelangte geſtern durch das Enſemble des Berliner Deut⸗
ſchen Theaters in Budapeſt zur Aufführung und errang einen ſtarken
Erfolg . Beſonderen Beifall fanden die Damen Trieſch und Lehmann ,
ſowie die Herren Baſſermann und Rittner . — Der Präſident der
Geſellſchaft für Anthropologie und Geographie theilte in der geſtrigen
Jahresſitzung in Stockholm mit , daß die Vega⸗Medaille dem

Frofeſſor Frhru . v. Richthofen in Berlin zugetheilt worden ſei ,
Da Richthofen nicht zugegen war , empfing der deutſche Legations⸗
ſekretär Graf Schwerin für Richthofen dieſe Medaille . — „ Um
Nichts “ betitelt ſich ein neues bieraktiges Drama von Paul
Langenſcheidt , das Anfang Mai im königl . Deutſchen Landes⸗

eater in Prag ſeine Uraufführung erlebt . Das Drama iſt in
Buchſorm in der Verlagsbuchhandlung von Dr . P . Langenſcheidt in
Berlin erſchienen . — Strindbergs Schauſpiel „Gu ſtav
Adolf “ wurde von den Direktoren Halm und Graul zur Auf⸗
führung im Verliner Theater angenommen . Auch das Schauſpiel
„ Erich XIV . “ von Strindberg wurde von den genannten Direktoren

erworben . — „ Beethoven “ , eine Symphonie des Prager Kom⸗
poniſten Freiherrn Prochaska , deſſen geiſtliche Oper „ Chriſtus “
das fürſterzbiſchöfliche Ordinariat bis auf Widerruf zur Darſtelkung
zugelaſſen hat , wird am Sonnabend in Prag ihre mit beſonderem
Intereſſe erwartete Uraufführung erfahren . — Ein ſeit Langem an
der Münchener Hofbühne engagirtes Mitglied des Schauſpiels Herr
von P. iſt vor acht Tagen ſtillſchweigend entlaſſen worden . Es

andelt ſich , wie wir hören , um Eigenthums⸗Delicte , begangen an
Kollegen ſowie um andere unlautere Manipulationen .

axienburg ' “ , die dreiaktige Oper von Eugen von Solborth
d jetzt im Wiesbadener Hoftheater zum erſten Mal in Szene

Im Mittelpunkt der von Axel Delmar gedichteten Handlung
n Heinrich von Plauen , der ſpätere Hochmeiſter des Deutſch⸗
ns , ſowie der Boſar Jan Likowad , der heißblütige Ordensfeind ,

in deſſen Perſon ſich das rachedurſtige , tapfere Polen verkörpert .

* *

Volkskonzert . Man ſchreibt uns : Für die Beſucher des Volks⸗
klonzertes dürfte es ſich empfehlen , die ſog . Einlaßkarten à 10 3 im
Varaus bei einer der Verkaufsſtellen in Mannheim zu beſchaffen ,
damit am Saaleingang kein Aufenthalt entſteht . Wer bereits im
Beſitze der Einlaßkarle iſt , kann den Zugang durch das Mozart⸗ oder
Beethobenthor am Friedrichsplatz nehmen ; wer aber eine ſolche erſt

öſen will , muß ſich durch die Vorhalle an der Roſengartenſtraße be⸗
n. Schirme , Stöcke u. dergl . müſſen an der Garderobe abgegeben

herden . Die Karten für das Konzert ſelbſt ſind ausperkauft und auch
an der Kaſſe des „ Roſengarten “ nicht mehr zu haben .

* 1* *

Beethoven⸗Heſt .
„ 5 ( Vierter Tag . )

=Gteihoben' s achte Symphonie — . dur op . — entſtand im

12 und wurde zwei Jahre ſpäter erſtmals aufgeführt . Es
ch dem Gange der menſchlichen Dinge nicht gar verwun⸗

ß dieſe Symphonie das Gefallen der Menge damals nicht
ringen konnte : iſt es doch im Laufe der Jahrzehnte eine ſtets
iederkehrende Erſcheinung , daß die Würdigung bedeutender Werke

großer Menſchen einer ſpäteren Zeit vorbehalten bleibt . So iſt
eethovens achte Shmphonie in neuerer Zeit erſt in ihrer Bedeutung

erkannt und gewürdigt worden . Eigenthümlich, , daß es das Geſchick
des Verkanntwerdens gerade der Symphonie war , die uns einen

ſen Blick in des Meiſters Inneres thun läßt , inſofern , als dieſe
chöpfung uns offenbart , daß Beeethoven trotz des auf ihm laſtenden

niſſes die heitere Ruhe , den beglückenden Frohſinn des echten ,
Künſtlergemüths ſich bewahrt hat . Denn muntere Laune , hei⸗

rohſinn leuchten aus allen Sätzen dieſer Symphonie , und jener
jumor , der alles irdiſche Leid ſieghaft überwindet . In dieſem

inne hat auch Weingartner die Symphonie wiedergegeben . In
iterer Gemüthlichkeit erklang das Allegretto , und gar meiſterlich

r kräftige , geſunde Humor des letzten Satzes zum Ausdruck
Und dann erklang in weihevollen Tönen Beethovens

jenes wunderbarſte muſikaliſche Rieſenwerk aller Zeiten ,
nes Evangelium der Erlöſung der Menſchheit . Wo findet ſich in
er Mufikgeſchichte ein zweites Werk in ſolcher Vollendung der Form ,
in Werk, aus dem eine ſolch gewaltige , ſchöpferiſche Kraft hervor⸗

htet , wie ſie nur genialſte Begabung zu bethätigen mag ! Das
eben , den idealen Gehalt dieſer Symphonie zu erklären , hat eine

lreiche Literatur darüber gezeitigt ; allgemeiner bekannt iſt Rich .
Wagners Schrift über die Neunte . Doch was ſind alle Worte , alle
G rungen gegen den Eindruck , den dieſe gewaltige Tonſchöpfung

den muſikaliſch Empfindenden macht ! Das iſt nicht in Worte
faſſen , das will und muß empfunden ſein ! Und wer nun gar
Glück hat , dieſes Werk von Weingartner leiten zu hören , der darf

es Erlebniß zu den glücklichſten ſeines Lebens zählen . Dieſe
unte Symphonie gerade machte Weingartner berühmt , undſt

die Nörgler , die entweder über den Komponiſten
artner witzeln zu müſſen glaubten , oder ſeine äußerliche

Dirigirens zu beſpötteln wagten , müſſen verſtummen vor einer
genialen Wiedergabe des gewaltigen Tongemäldes . In wunder⸗r

Plaſtik erſtand der erſte Satz voll wild hinſtürmenden Lebens
ſelbſtzufriedener Heiterkeit eilte das Vivace dahin ; das Adagio

dritten Satzes wird Weingartner wohl kaum ein Zweiter in

efen Innigkeit nachempfinden ! Begeiſternd wirkte der vierte
als in urgewaltiger Steigerung nach dem letzten Maeſtoſo

Keſtiſſimo das Werk zum Schluſſe führte , da erſcholl jubelnd und
miſcher Begeiſterung der Beifall der entzückten Hörer , der den

len Dirigenten immer wieder hervorrief ; und als wir längſt
den Saal verlaſſen , erklang noch über uns das beifalsfrohe

gzen. Aber auch dem vorzüglichen Orcheſter , das — nehmt Alles
— ſeiner gewaltigen Aufgabe in der vollkommenſten .

chſen war und mit viel Eifer und hohem Verſtändniß den
onen ſeines Meiſters ſtets folgte , gebührt höchſtes Lob und

nerkennung . Den Schlußchor der neunten Symphonie ſangen
kit einigen Ausnahmen — dieſelben Damen und Herren , die bereits

eim Mufſikfeſte mitgewirkt hatten .

nen au f
el

ſänger p. Milde ſang ſein Solo mit hübſcher klangvoller Stimme und
berſtändiger Nüancirung .

Nun liegen auch dieſe feſtlichen Tage hinter uns . Nicht nur der
künſtleriſche Erfolg war ein boller , das Feſt entbehrte auch nicht des
äußeren , ſeines würdigen Glanzes . Die Tage haben aber auch be⸗
wieſen , daß es thatſächlich nur am Fehlen eines geeigneten Raumes
gelegen war , wenn man manchmal über Mangel an Intereſſe des
Publikums an künſtleriſchen Veranſtaltungen klagen zu müſſen
glaubte . Daß aber die Betheiligung des Publikums erne ſo enorme
ſein würde , haben ſelbſt die größten Optimiſten nicht geglaubt .
Dieſe rege Antheilnahme möge der Philharm . Verein als einen Theil
des großen Dankes betrachten , den ihm nicht nur jeder Muſikfreund ,
nein , jeder Bürger Mannheims ſchuldet . Denn ſolche Veranſtalt⸗
ungen ſind nicht nur eine große künſtleriſche That an ſich , ſondern
ſie werden auch dazu beitragen , den Ruf Mannheims als Kunſt⸗
ſtadt in alle Gauen unſeres Vaterlandes zu tragen und ihr wiederum
den Rang und das Anſehen zu verſchaffen , deſſen ſie ſich im vorigen
Jahrhundert einſtens zu erfreuen hatte . Darum hat auch die

Beethovenfeier des Philharmoniſchen Vereins — wie wir Anfangs
unſerer Beſprechungen erwähnten — neben ihrer künſtleriſchen eine

lokalgeſchichtliche Bedeutung , um die ſich der Vorſitzende des Phil⸗
harmoniſchen Vereins , Herr Jakob Klein , in nicht genug anzuer⸗
kennender Weiſe verdient gemacht hat . 5

heueſte Bachrichten und Celegramme.
Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

Bromberg , 24 . April . Nach der Zuſammenſtellung der

„ Oſtdeutſchen Rundſchau “ ſind infolge des letzten Unwetters in

den öſtlichen Provinzen 52 Menſchen umgekommen . In den

Forſten des Regierungsbezirks Bromberg ſind 5000 Feſtmeter Derb⸗

holz vernichtet .

* Bozen , 24 . April . Im Tiroler Hochgebirge ſind große
Lawinenſtürze niedergegangen . Auf dem Barcola⸗Paß , ſüdlich
von Rovereio wurden zwei Bäuerinnen verſchüttet . Italieniſche
Grenzwächter fanden die eine tot , die andere ſchwer verletzt auf .

* Wien , 24 . April , Der Zollausſchuß nahm die

Poſitionen der Tarifklaſſe Schlacht⸗ und Zugvieh unter Zurück⸗
ſtellung der Abſtimmung über die Poſitionen für Ochſen , Stiere ,

Kühe , Jungpieh , Kälber , Schafe , Ziegen ſowie Schweine im Ge⸗

wicht von über zehn Kilogramm , für welche Poſitionen die Ver⸗

treter der Landwirthſchaft erhöhte Zölle verlangen . Ferner nahm
der Ausſchuß die Poſttionen der Tarifklaſſe , Geflügel und Fiſche
unter Zurückſtellung der Poſitionen für todte Fiſche an .

* Wien , 24 . April . Da die auf dem Berner Kongreß von
den amerikaniſchen Delegirten bekanntgegebenen Bedingungen
für die Abhaltung eines Kongreſſes der Preßvereine
in St . Louis durch das dortige Ausſtellungskomite weſent⸗
liche Aenderungen erfahren haben , haben ſich ſelbſt jene , welche auf
dem Kongreß in Bern dem amerikaniſchen Antrag aufs Lebhaf⸗
teſte zugeſtimmt hatten , mit dem größten Bedauern genbthigt ge⸗
funden , von der Abhaltung eines Kongreſſes der inter natio⸗
nalen Preß⸗Aſſoctation in St . Louis im Jahre 1903

abzuſehen . Die amerikaniſchen Kollegen , die der Aſſociation
angehören , wurden von dieſem Beſchluß des leitenden Komites
der Preßvereine auf telegraphiſchem Wege mit dem Ausdrucke
aller Sympathien verſtändigt . Da der Kongreß auf der Aus⸗

ſtellung in St . Louis nicht abgehalten werden kann , wird 1903
überhaupt kein Kongreß der Preßvereine ſtattfinden .

* Florenz , 25 . April . Der deutſche Kron⸗

brinz und Prinz Eitel Friedrich ſtatteten der

Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen , welche hier in einem
Hotel wohnt , einen Beſuch ab und machten ſodann eine Spazier⸗
fahrt . (ſ . Italien . D. . )

London , 25. April . Die Newyorker Poſt veröffentlicht ein
Telegramm aus Waſhington , welches mittheilt , daß ſich Carnegie
entſchloß , der holländiſchen Regierung 1500 000 Dollars zur Ver⸗
fügung zu ſtellen zur Errichtung und Erhaltung einer Bib⸗
liothek im Haag für das ſtändige Schiedsgericht .

* Conſtantine , 24 . April . Präſident Loubet weihte
heute Nachmittag das neue Stadthaus ein und empfing die Ver⸗
bannten vom Jahre 1851 , ſowie deren in Conſtantine anfäſſigen
Nachkommen . Bei dem Empfang gab der Präſtdent ſeiner Sym⸗
pathie für die Franzoſen Ausdruck , die verbannt ſeien , weil ſie
die Geſetze und die Republik vertheidigt hätten , die verbannt ſeien
durch Gewalt und Willkür , nicht durch Geſetz .

Der Kampf gegen die Kongregationen .

* Paris , 24 . April . Der radikal⸗ſozialiſtiſche Deputirte
Maſſé benachrichtigte den Miniſterpräſidenten , daß er ihn
beim Wiederzuſammentritt der Kammer über den Konflikt mit
dem Vatikan und die Haltung der Biſchöfe bezüglich der

Ablehnung der Genehmigungsgeſuche der Kongregationen zu
interpelliren gedenke .

* Verſailles , 24 . April . Als der Friedens⸗
richter im hieſigen Kapuzinerkloſter die Siegel an⸗
legen wollte , wurde er von ungefähr 500 Perſonen , welche in der

Kirche des Kloſters die Meſſe hörten , umringt und gezwungen ,
über die Kloſtermauer zu entfliehen .

) *( Berlin , 24 . April . Nach einer Pariſer Depeſche
des „ Lokal . ⸗Anz. “ kam in der Frage der Schließung der Grotte
von Lourdes ein Kompromiß zu Stande , wonach Lourdes

ausſchließlich von weltlichen Geiſtlichen verwaltet wird .
* TCombray , 25 . April . Der Erzbiſchof von

Combray ſchrieb dem Miniſterpräſidenten Combes , er
lehne es ab , den Gottesdienſt in den nicht genehmigten Kultus⸗

ſtätten gemäß dem Rundſchreiben Combes zu hindern .
Rußland und die Mandſchuref .

* Peking , 25 . April . ( Reuter . ) Die hieſigen Ver⸗
treter Großbritanniens und Japans riethen dem

Prinzen Tſching , darauf zu beſtehen , daß die Mandſchurei wieder
in den Zuſtand vor dem Kriege verſetzt werde und die neuen
Forderungen Rußlands abzulehnen . Die

Vereinigten Staaten thaten bisher noch keine Schritte .
a . Waſhington , 25 . April . Das Staats⸗

departement hat geſtern Rooſepelt den ruſſiſchen Mand⸗

ſchureiplan miigetheilt und ihm vorgeſchlagen , Proteſt
gegen denſelben zu erheben .

* *

Berliner Drahtbericht ,
W. Berlin , 25 . April . Der „ Lokal⸗Anz . “ meldet aus

Kopenhagen : Der norwegiſche Schooner „ Halbmond “ iſt
in der Nordſee untergegangen . Fünf Perſonen ſind ertrunken .

— Aus Straßburg i . E. meldet das „ Tagebl . “ : Baron

5 Ge 5 ele zu Wallſtein , Rittmeiſter a. D. iſt wegen verſchiedener
1 Jahr Gefängniß verurtheilt worden .

das „Tagebl . “! ? In dem Pa
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— Aus Petersburg meldet das „ Tagebl . “ : Der Kron⸗
ſtadter Zuſammenſtoß zwiſchen Soldaten und Matroſen
verlief zwar ſehr blutig , der Stadtkommandank iſt jedoch nicht
verwundet worden . — Der „ Lokal⸗Anz . “ meldet aus Athen :
Zwei Muhamedaner ermordeten in Kandia zwei Chriſten . Die

Mörder wurden verhaftet . Die erregten chriſtlichen Bewohner
griffen die Muhamedaner an . Von den letzteren wurden viele
verwundet . — Belgrad : Im Offizierskaſino von

Niſch fand am Donnerstag eine Verſammlung von Offizieren
aller Waffenggattungen ſtatt , in welcher in erregter Weiſe gegen
die Angriffe der Königin Draga und ihres Bruders

proteſtirt wurde . Schließlich wurde das Bild der Königin
von der Wand geriſſen und unter Schmährufen ver⸗
brannt .

Doltswirthsehaft .
Frankfurter Börſe . Die Zulaſſung von 290 Mill . Mark

3 % neuer Reichsanleihe zur hieſigen Börſe wurde genehmigt , des⸗
gleichen die Zulaſſung von 1,100,000 Mk . vollbezahlter Aktien der
Bayeriſchen Bierbrauerei zu Karlsberg vorm . Cor , Weber in Hom⸗
burg ( Pfalz ) , ebenſo die Zulaſſung von ,315,000 Mk . abgeſtempelter
Aktien des Vereins für Zellſtoffinduſtrie in Dresden .

Friedrich Keupp , Akt . ⸗G. in Gſſen . Aus Eſſen wird
unterm 24. ds . berichtet : Am 22 . April fand in Berlin die Konſtitu⸗
irung der Aktiengeſellſchaft Friedrich Krupp ſtatt . Da Aktien⸗
kapital beträgt Mk . 160 Mill , Es wird angenommen , daß alle für
die Eintragung der Geſellſchaft in das Handelsregiſter nothwendigen
Formalitäten in den näch en Monaten erledigt werden , ſo daß die
Geſellſchaft am 30 . Juni , wo das Geſchäftsjahr der Firma Krupp
zu Ende geht , ihre Thätigkeit beginnen kann . Der Vorſtand wird
beſtehen aus Landrath a. D. Roetger als Vorſitzenden , und den
übrigen bisherigen Mifgliedern des Direktoriums der Firma Krupp
mit Ausnahme des Herrn Fittin , der aus Geſundheitsrückſichten ſich
in dieſem Sommer von den Geſchäften zurückzieht . Der Aufſichts⸗
ratd wird beſtehen aus Geh . Kommerzienrath Hartmann⸗Dresden
als Vorſitzenden , Staatsminiſter Thielen als ſtellverkretenden Vor⸗
ützenden , Geheimen Juſtizrath Simſon und Bankier Ludwig Del⸗
brück⸗Berlin . Die Aktien follen , wie ſchon früher bekannt geworden ,
geſchloſſen im Beſitz der Familie Krupp bleiben . ( Tel . d. Mannh .
Gen. ⸗Anz . )

Dynamit Truſt Compauy , Hamburg . Die Verwaltung
der Dynamit Truſt Company hat , laut einer Meldung der „ Neuen
Hamb . Börſenh . “ , beſchloſfen , die Vertheilung einer Dividende von
7½ % Dividende zu beantragen . ( Tel . d. Mannh . Gen . ⸗Anz. ) .

London , 25. April . Der Standard meldet aus Johannesburg
vom 24 . April : An der Fondsbörſe kamen in letzter Zeit zahlreiche
Zahlungseinſtellungen vor . Geſtern erſchoß ſich einer der
angefehenſten Makler . ( Tel . d Mannh . Gen . ⸗Anz . )

* New⸗Pork , 24 . April . 6 Uhr Abends . ( Tel . ) Pro⸗

duktenbörſe . Weizen niedriger auf günſtiges Wetter
im Südweſten , auf Berichte über Regen im Weizengebiet , geringe
Verſchiffungen über See , Berichte von günſtigen Verhältniſſen
für die Ernte und günſtiges Weiter im Weſten . Schluß willig .

Mais höher auf günſtiges Wetter im Weſten und Deck⸗

ungen . Schluß feſt .
Kaffee höher auf Deckungen der Baiſſiers , Kaufluſt in

der Erwartung eines naturgemäßen Rückſchlags , ſowie auf beſſere
europäiſche Kabelberichte als erwartet wurden . Gegen Schluß
abgeſchwächt auf bedeutendere Zufuhren als erwartet wurden .
Schluß ſtetig . 85

W. New⸗Nopk , 24 . April . ( Mitteldepeſchey .
Weizen per Jult 771½ feſt 77½¼ willig
Mais per Jult 51 / feſt 515 ſeſt
Baumwolle : per Mai 10 . 20 10 . 28. 22

per Juli . 84 ruhig . 88 feſt

* TChicago , 24 . April . 5 Uhr Abends . ( Tel . ) Pro⸗
duktenbörſe . Weizen niedriger auf enttäuſchende Markk⸗
berichte aus Europa , Gerüchte von Verkäufen durch Armour und
entſprechende Mattigkeit in New⸗Vork . Schluß willig .

Mais höher auf günſtige Kabelberichte aus Europa , im
Uebrigen feſt aus den gleichen Urſachen wie in New⸗Hork .
Schluß feſt .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat April ,
Pegelſtationen Datum : 5

vom Rhein : 20 . . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . Bemerkungen
3,00 „9/ 4,9 8,00

Waldshut . ,941,98,992,7 2,192,12 8
Jüningen J,531,59 167 1,771,78 Abds . 6 Uhr
J77 ) %%%% %SVGGG6 . 0 2,02 2,07 2,152,19 ] N. 6 Uhr
Lauterburg 3,47 3,40,45 3,49 8,62 Abds . 6 Uhr
Wazaun f6,38 3,313,32 3,52 8,88 8,62
Germersheim . 13,18 3,123,20 3,32 . - P. 12 Uhr
Maunheim 43,012,96 2,93 2,98 3,10 3,22 Morg . 7 Uhr
Mainnz J0,81,76 0,740,71 0,76 . - P . 12 Uhr
Bingen . 11,60 1,601,54 1,58 1,55 10 Uhr
Kanb „ „ VI1,89 ,79 1,75 1,74 1,76 . 80 2 Uhr
Koblenz 22,142,122,09 2,08 2,12 10 Uhr
Kölnn 2,10 2,10 310 2,10 2,18 2 Uhr
Mubrort „ J1,651,65 64 1,611,73 6 Uhr

vom Neckar : 5
Maunheim 3,12 3,09 3,00 8,12 3,193,30 ] v . 7 Uhr
Heilbroun 11,29 1,23 1,25 1,30 1,24 V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms , 5

für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller 5
für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmaun ,

ſür den Inſeratentheil : Karl Apfel .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei

G. m. b. . : Director Speer .

die alte liebe Freundin , und hilftSie ist wieder da auch in dieſem Frühjahr wieder
in den meiſten Häuſern tüchtig beim Hausputz und Reinmachen .
Luhns Salmiak⸗Terpentin⸗Kernſeife heißt ſiel Wer dieſe flinke
Mitarbeiterin kennen gelernt hat , läßt ſie ſich immer wieder holen .
Beſſere , ſparſamere Abwaſchlauge und mildere , wie die von Zuhns
Salm . ⸗Terp . ⸗Kernſeife bereitete , gibt es nicht ; deshalb auch kann
man heute „ Luhns “ in allen beſſeren Geſchäften haben . Wo etwa
noch nicht , ſchreibe man direkt an Luhns Seifenfabrik in Barmen ,
dann wird Ihnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgetheilt . Vor
minderwerthigen , zum Zweck der Täuſchung ähnlich verpackten Nach⸗
ahmungen ſei hiermit dringend gewarnt . — Allein Lu hus Seife
wurde ausgezeichnet mit der Staats⸗Medaille und der Goldenen
Medaille der Düſſeldorfer Ausſtellung 1902 . 12142
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Großh. Badiſche Flaalsciſenbahnen. ]
Bekanntmachung .

Vom 1. Mai bis 30 . September l . Is . werden

auf Station Mannheim - Hauptbahnhof Rückfahr⸗
karten nich Heidlelberg⸗MHauptbahnhof zum er⸗

mäßigten Preis von L KI. = . 60 . , II . KI . 1,10 . ,
III . KI . = . 85 Mk . ausgegeben . Dieſe Rückfahrkarten

ſind an den Kountagen , ſowie den beiden gebatenen
Feiertagen Chriſti Aimmelfahrt und pPſtngümontag
während des gauzen Tages , an den übrigen Wagen
jedoch nur zu den nach 12 Uhr Mitiags verkehrenden
Zuügen erhältlich und gelten nüur für den Tag der

Ausgane, 12708

Zur Benützung von Schnellzügen ſind Schnellzugs⸗
zuſchlagskarten zum vollen Preiſe zuzulöſen .

Fahrtunt erbrechung iſt auf der Hin⸗ und auf der Rück⸗

reiſe je einmal gegen Beſtätigung durech die Station geſtattet .
Eine Verlängerung der Giltigkeitsdauer der

Karte tritt hierdurch nicht ein .
Der Uebergang in höhere Wagenklaſſen iſt nicht ſtatt⸗

haſt ; ebenſo iſt die Benützung einer Umwegsſtrecke aus⸗

geſchloſſen .

Karlruhe , den 15. April 1908 .

Großzh . Generaldirektion .

Bekanntmachung .
Vom 1. Mai ds . JIs . ab tritt

auf der Maungbeim⸗veiinheim⸗
— Heidelberg⸗Rannheimer Bahn

der Sommerfahrplan in Kraft .

Exemplare desſelben

heim⸗Neckarvorſtadt käuflich zu haben .

Karlsruhe , im April 1908 .

Hüddeutſche Liſenbahn⸗- Geſellſchaft .
Die Direktion .

Tolnsküche R 5, 60.
An Woerktagen von 12 — 1 Uhr .

12787

ippfe „ 10 Pfg .
Kraftſuppe aus kräftigjer Fleiſchbrühe
Gemüſe und große Portienn 85

Suppe , Gemüf Fleiſch große Portion 80 „
esgleichen cite Portion „ 20 „

Kaffe , Kakao und Milch.
In ſeparirten Zimmern für Frauen und Männer

5 Pfg . per Portion mehr . 12794

Speisenabgabe über die Strasse .

Aufruf .
Der Ausſichts⸗Thurm auf dem Weißen Stein muß

wegen Bauf älte greit in abgetragen werden . Im Intereſſe
aller Freunde unſeres ſchönen Odenwaldes wäre es ſehr zu be⸗
klagen , wenn damit eine 20 ſchönſten Ausſichten des Odenwaldes
daukernd verloren gehen ſollte .

kenntniß der Bedeutung , die der Weiße Stein
ht für den ganzen ſdw beſtlichen Odenwald

daher unſere 9 harſektion in Heidelberg nach
gungen einen ? „ der für vi els Jahre hingus

Bedllrtn liſſen abhelfen , jedoch eine viel großartigere Ausſichtrleiden würde , zu erſtellen . Die Ausführung des Plaues

1 jedoch in Anbetracht der großen Schwierigkeiten , die ſich
enigegenſtellen , 3000 Mark , zu deren Auftrebung ſie weiteſter
Unkerſtiützung bedarf .

Wir bitten deshalb alle unſere verehrten Mitglieder und alle
W̃ anderfreunde , denen wohl allen der berrliche und ſo leicht er⸗
reichbare Punkt : „ Der Weige Stein “ bekannt iſt , ein Scherflein
zur Uuteiſtützu

ug des Unternehmens beizutragen . Sammelftellen
ſind durch uns errichtet bei : Friedr . Haffner , Lulſenring 3,
Ant , B lImayer, Kaufmann , L 12, 6, Albert Sommier ,

6, 22/23 , A. Hersberger , Papferhaudlung am Fruchtmarkt ,
H. Model D t, 3, Brockhoff & Schwalbe , Buchhandlung ,

. 1, 9, Hch. Knierim , B 5, 8, ferner lienen Ern⸗
zeichnungsliſten auf jeden Freitag 1575 in der Sandeutſche
( Clublofal ) und in der Expedition d. 1274⁵

Odenwald⸗Club Seltion Mounheim⸗Ludwigsbaſen.
Direet ab Fabrix

offeriren wWirgegen Baarzahlung unsere

„ Drais⸗
in prima Qualität und Ausführung unter Garantie
zu folgenden enorm billigen Preisen ! 120275

ſind auf den Stationen und
auf der Betriebs⸗Verwal ltung der Bahn in Mann⸗

elegantes Herrenrac . m. 100 . —

do . Damenradlds . „„T 100 . —

Luxus - Tourenract „ 125 . —

Rochfeines Rat Modell 1903
mit Doppeiglockenlager „ 145 .

Süämmtliche Räder mit Pprima Gummireifen !

Mehrpreis für Freilauf - u. Nülektrittbremse Mk. 20 . —

Draiswerke 6 . m. b. H.

Manmbeim⸗Waldhof . Telefo No . 109

M. Sevble , Photograpf,
SI , 9 , Ms - - Iis Kangerf. 11850

FPreise : ½ Dtz . Vis. . 503 1 Dtz . . 50 ; ½ Dtz . Cab . 12 M.

Familien - und Gesellschaftsgruppen mäseige Preise ,

Tadellose Ausführung , promptepte Bedienung .

Singer Na

ſeide in großer Farbenauswahl .
Bromberg 1902 : Goldene Medaille

Dortmund 1902 : Goldene Medaille

Soldene MedallleOlmütz 1902 ;

Vom Schmerze tief
die tiefbetrübende Nachrich
Schwiegervater , Großvater ,

Carl Fri

Mannheim ( Ruppr

ſtädt . Friedhofes aus ſlatt .

115 bel -

Versteigerung
Am Montag , den 27 . April ,

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere in 1, 1, 3. Stock
wegen Aufgabe des Hausſtaudes
ſolgende Möbdel :

1 Kleiderſchrank ( ꝛthürig ) , 1
( Ithürig ) , 2 runde

Tiſche , 1 vier zeckiger Tiſch, 1Sopha
mit 4 Weißzeugſchränk⸗
chen, Laſchtiſch , 1 Nachttiſch ,
1 vbüßſländiges Bett , 1 großer
Spiegel , 1 Salonlampe , Stühle ,

woh ſol, 1Badewanue , 1 Garde⸗
behalter , Manilla⸗ Vorhänge ,

Teppiche , Vorlagen , Decken, Bilder
und anderes mehr . 6155

M. Arnold , Auktionator ,
2, 10. Teleph . 2285.

4
Verſteigerung

Dienſtag , 28 . April 1903 ,
Nachmittags 2 Uhr

verſteigern
——5

in unferent Lokal
n , 17

öffeulltich gegen baar : 6774
2 Aleider chränke , Kommode ,

jrauk , 1 großer Haus⸗
haltungsſchrank,sKül enſchränke ,
viereckige , runde u. ovale Tiſche ,
2 ſchöne Ausziehtiſche , 2 gute
compl . Betten . Federbetten , 2
Kinderhetthtellen , „Sopba, Divan ,
1 Sopha und 2 Jautenilles ,
Fautaſtefoff faſt uen , 1 Lehn⸗

(„ Rohrſtühle , 6 m
thle , Waſchtiſche , 1 Näh⸗

mia chine , Spiegel , Bilder , 2
Negulator , 1 Vogelkäfig mit
Sländer , Fenſtertritte , 1 Stell⸗
leiter , 1 Gasheizoſen , 1 amerik .
Dauerbraudoſen , 2 Deeimal⸗
waagen , Lüſter , 5 hohe Steh⸗
( ampen . leine Weinfäßchen ,
Einmachſtänder , Zuber, 1 kleine
Weinkelter ze. , 5 Hühner und

Haht .
Theodor Michel , Waiſenrath .
Zulſus Knapp , Auctionator .

Zwangs⸗Verſteigerung.
Montag , 27 . Wpril ifd . Is . ,

Nachmittars 2 Ahr ,
werde ich im Pkandlokal
4 , 5 im Vollſtreckungswege

Gerüſtdielen , Stangen ,
Seilexr , 4 Kannen Lack ,
Waſchkommode , 1 Divan ,
2 Stahlſtiche , 1 Näh⸗
maſchine . 1 Federrolle ,
Schreibtiſch , Spiegel mit
Goldrahmen , 1 Chiffonier ,
1 Klavier, ! Papierſchneid⸗
maſchine , ſowie verfchied .
Möbel 6176

gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern .

Maunheim , 25 . April 1903 .
Weiler , Gerichtsvollzieher ,

1L „ 12 .

Schnell-Zuschneſde-Cursus
für Damengarderobe und Reſormkleidung .

Cursus 25 Mark .
Anfang des Curſus 1. Mai .

Wir bitten um gefällige ſofortſge Anmeldung .
Sprechſtunde —2 Uhr . 12711

Abnule. - Aad . Weidner-AitescheW 24 .

Altkatholiſche Gemeinde .
Schloßkirche .

Sountgg , den 26. Avril . Morgens 10 Uhr : Deutſches Amt
mit Predigt . Stadtpfarrer Dr . Stubenvoll .

Zwangs⸗Jerſteigerung.
Montag , 7 . Aprilifd . Is . ,

Nachmitiags 2 Uhr
werde ich in dem Pfandlokale

4% 5 im Vollürecungawege:2 Theke mit weißer Marmor⸗
platte , 1 Glasſchtauk , 1 Eis
kaften , 80 Flaſ ⸗en Likör , 170
Liter Apfelmoſt , 1 Polyphon
und Möbei aller Art

gegen Baarzahlung
verſteigern .

Mannheim , den 25 April 95
Palwert , Gerichtsvollzieher ,

Traitteurſtraße 61.

Eine Fraß nimmt noch einige
Kunden an im Waſchen und

Todles SAAnei Se .

heute Vormitlag 9 Uhr nach langem , ſchweren , in Geduld extragenen Leiden im 62. Lehens⸗
jahre in Folge eines Herzſchlages ſanft verſchieden iſt .

„ Die Beerdigung findet Sountag Nachmiltag 4 Uhr von der Leichenhalle deis

Wies statt jeder besonderen Anzeige !

2 1, K.

ergriſſen , geben wir allen Verwandten , Freunden u. Bekannten
t, daß Anſer innigſtgeliebter unvergeßlicher Gatte , Vater ,
Bruder , Schwager und Onkel , Herr

Sflrieh Korwan , Bildhauer

12812

hechtſtraße 14) , 24. April 1903.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Dina Korwan , geb . Därr ,
Cornelia Sehmfkz , geb . Korwan ,
Hermann Kerwan .
Friedxich Korwan ,
Gtto Horwan ,
NHermann Sehmitz .

ee geb . Stammuitz ,
2 ohmitz ,

Otto Rorwan ,

Todes - KAnzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mit⸗

theilung , daß unſere liebe Mutter

heute früh 5 Uhr im Alter von 64 Jahren von

einem langen ſchweren Leiden von Gott abge rufen
wurde . 2006b

Die Beerdigung findet Sonntag Nachnaittag
dſe5 Uhr von der Friedhofkapelle aus ftaitt .

Um ſtille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebhenen

Ludwig Gross , Hafner und Kindar .

ee
Unſer Kamerad , Herr

Theodor Weißenbureger
Schreinermeiſter dahier

welcher von 1876 —1879 im IV. Badiſchen Infauterie
Negiment Nr . 112 gepient hat , iſt am 24. April 1908,
Morczens ½7 Uhr geſtorben .

Die Beerdigung ſindet Sonntag , 26 . April 190g ,
Bormittags ½2 Uhr von der neuen Leichenhalle aus ſtatt

Sammlung des Vereins am Bahnhofe Feudenheimer
Nehenbahn um /11 Uhr .

Jahlreiche Betheiligung am letzten Ehrengeleite dieſes
braven Vereins⸗Kameraden erwartet

Maunheim , den 24. April 1908.

Der Vorſtand .

Oberrheinische Bank
L % 2. Centrale Mannheim Lb9 2,
Niederlassungen in Basel , Freiburg . . , Heideſberg ,

ruhe , Strassburg i. Els . 12752

Lilialen in Baden - Baden , Bruchsal , Müfkausen l. E. u. Rastaft

Bankgeschäfte aller Art .

Credithriefe für alle Länder .

Ich ſuche keine Hundſchaft
durch marktſchreiende Annoncen , ſondern nur durch
Waarez und Bedienung . Keine 99805 keine Magazinsmielhe , keiwe
große Speſen , ermöglichen mir die Preiſe ſo billig zu ſtellen , daß

Jeder , der wo anders kauft ,
Geld hinauswirft !

Nun einige Beiſpiele : La. Pat. Stühlefkoſtene St . Mk. . 80
3 Stt .Mk. . 28 . 6 St . Mk. 16 . 25 , 12 St . Mk. 32 . —, nuß⸗
D. ns pul . Chiſſonniers , innen eichen, Mk. 44 . —, uußb . uul .
Bertiſſoſos Mi . 30 . —, nußb pol . geſchnitztes Buſſet .
Jugenb⸗Stil, Mkk. 150 . — 11233

Mö belhaus Keller
Q 3 , 10 und 11 .

ashäude - Reinigung . ＋
2
E

Rarls -

IInmschinen
Haris Jd0 . „ HANHU EHHIN .

Singer Nähmaschinen ſind : muſtergültig in Konſtruktion und Ausführung .

Singer Nähmaschinen

Singen Nähmaschinen

Singen Mähmaschinen

Simger Nähmaschinen
Unentgeltliche Unterrichtskurſe in allen häuslichen Nähnobeiten , wie in moderner Kunſtſtickerei .

Elektromotoren für einzelne Maſchinen zum Hausgebrauch .

ſinſd unentbehrlich für Hausgebrauch und Induſtrfe .

dieſiynd in den Fabrikbetrieben meiſt verbrei

tind unübertroffen in Leiſtungsfähigkeit und Dauer

ſind vorzüglich geeignet für moderne Kunſtſtickerei .

Lager in Stick⸗

12470

Singer Co . Nähmaſchinen Act . ⸗Geſ .

eeeelere l 22 Sreeiteskrasse .

in Mannbheim .

Volleingezahltes Actienkapital 46 Mütftonen Mark .

Reserven : 11 000 000 . 26214

Filiale in Baden - Baden , Freiburg i . . ,
Heidelberg , Kaiserslautern , Karlsruhe , Kon -

stanz , Lahr , Offenburg und Strassburg i . Els .

0
Wir eröffnen laufende Reehnungen mit und ohne

Oreditgewährung , besorgen das Inensso von Wechseln
auf das In - und Auslaud und stellen Wechsel , Checks und Acerg -
ditiye auf alle Handelsplätze der Welt aus .

Wir kaufen und verkaufen Wiferten aller Art und
vermitteln den An- und Verkauf derselben zu den billigsten Be-
dingungen .

Wir fünren provislonsfreie Uheckreehnungen und
Sewähren für deren Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und
Erleichterungen .

Wir übernehmen Werthpapiere aller Gattungen zur
sichexen Kuſbewahrung , ( auch in Massenschranke⸗
Anlage , Safe ) und VerWaltung und sind bereit , davon
die Einkassirung der fälligen Coupons , die Revision verloosbaxer
Werthpaplere , die Einzichung gekündigter Obligationen , die
Leistung ausgeschriebener Zahlungen uud alles sonst Urforder -
liche zu besorgen .

Desgleichen nehmen wir werschlossene Werthsachen
in Verwahrung

Die bei uns hi nterlagten Gegenstände werden in den feuer - ⸗
festen Gewölben unseres Bankhauses aufbewahrt und wWIz
übernehmen dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen Be
stimmungen .

Die Berechnung von Gebühren ist oiner Vereinbarung vor -
behalten .

Wegen Umzug
nur prima Waare zu staunend billigen Proisen

Tafelpedecke Badefücher

Tneegsdecke Taschenttteker

„
sdwle fertiges

55 Damen Wäsche
Untl

Baby- Wäsche
in grosser Auswaßl .Hantücher

Hermann Strauss ,
5 , e 11528 /

Lelhr Kletde AWen - Teos :
255

Za Tropfen
helfen ſof. u. ſicher,. Viel Auerkenn⸗
Ungen . Allein echt aFl 40Pf . in der

Mocdleine -Brog. 2. Toten Kreuz
gegründet 1888. 8911

Th . von Gichſtedt , N 4, 12 .

d Juſchneiden
der Damen⸗ u. Kinder⸗Bekleid⸗

ung habe ich Unterzeichnete jetzt
erſt in der Maunheimer Zu⸗
ſchuelde⸗Akademte , N 3, 15
perfekt erlernt , wofür ich allen
Schneiderinnen die Lehranſtalt
beſtens empfehlen kaun . 2005b

Marie Klier ,
Kleidermacherin , Speier ,

Digkoniſſenſtr . 2, l.

Aäh- Maſchinen
neue , bekannt das 45 U, billig .
Neparaturen aller Syſteme
gründt . unter Garantie bei 1b
Zoßn Kon : u„ Mechauik . , 24 , 15.

Anfertigung
v. Damen⸗ u. Kinuverkleldern
zu billigen Preiſen . 1779

Damenschueiderei
Johanna Lang , 0 4, 3, Il. Stock ,

Einzig in

Deutschland
existirender Loosbestand .

5000 Stück

Original - Staats - Prämlen -
Anlehensloose

alle gesetzlich erlaubt , er -
Warb bis jetzt der unter -
tertigte Verein für seine

Mitglieder . 12687
Jährlich 39 gewinnziehuagan
mit 9600 Freffer im Ge-

sammtbetrage von

20 Millionen

Mark .

21 Zlenungen
vom Mal —August .

Monatl . Mitgliedsbeitrag :
DreiMark .

Bitte verlangen Sie Statuten
und Loesnummern - Verzeich -
niss gratis und franko zur

Einsicht vom

Alig . Loos -u. Sparverein

„ Augusta “ in Augsburg .
gGegründet 1898 .

sbses85 deeee0

Hertenkleider jeder Art
werden ausgebeſſert , gereinigt
aufgebügelt u. umgeändert ſchnell
und billig „ Schweilckart ,

0 3. 1 Emil Mittel 0 2 , l .

9Ya5

Bügelu . 0 4 E 4. St . 2010b
11. 1

Für Manmheim Ludwigshafen 244

Heidelherg - Weinheim

für den Somner 1903
Wirc in den nächsten Tagen ausgegeben. Dr. H. Haas⸗

Bestellungen wollen 80fort an ünssrem Zeltungs-
schalter ( E 6, 2) gemacht werden , da dle Ausgabe in

der Rethenfolge der Bestellung erfolgt .

uchdruckereigab
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Denernl. Anzeiger: Munnheim , 25 . Aprt 11Abollo - Theater . ß

ee een wee da aeaed , Mannheimer Liedertafel
55

Sisters Gould , Damen - Cavallerie , Seppl Mauermeler , Welly Dolly .
Am Samſtag , Sonntag und Montag finden die letzten Der für Sonntag projektirte Herresn - 4

3 Eutscheidungs -Ringkämpfe Ausflug wird der ungünſtigen Witterung
att wiſchen ketersen , hitzter , Romanotr , Diriks wegen bis auf Weiteres VCShoben . 0

— 2

Selegennelts-Rauf
Durch Uebernahme eines ganzen Waarenlagers in

Brasseur und Milller um die Meiſterſchaft . 12799 9 9 9 97 1Bie ſv annendſten Kampfe der ganzen Enenreenz ! 2³ . . f Der Vorſtand .
FeN FUE —TTTCTTTTTTCTCT — —— 2 —

＋ 5 25 5
Saualbau Mannheim . Freiwi Ige Jeuerwe 5r1 .

Heute 8 uhr Abends : 12485 Die Mannſchaften der 2. u. 4. Compagnie werden
hiermit aufgefordert , ſich behufs Abhaltung einer

Probe
am

icen
27 , April 1908 ,

dan
vol 6½ Uhran ihren Spritzenhäuſern pünktlich un vollzählg ein⸗— zufinden . beadbo

Sta tATR . 2
1. Die Hauptleute : Molitor Naßner .

Souutag , den 26 . April , Nachmittags —6 Uhr . Ortskrankenkasse Neckarau .
Zu der am 26 . April d. . , Nachmittags 2 Uhr imMilitär - neœ Saal des ne , „ Zum Prinz Max “ ſtattfindenden

der e Ordentliehen General - Versammlung

Grosse Variété - Vorstellung .
J . John Boller , der Todesſprung mit dem Rade .
The little Sporting Ausen mit ihren 2 Pracht⸗

heugſten und 7 erſtklaſſige Nummern .

bin ich in der Lage, dieſen Artikel in nur beſten Qualitäten bis TZur
Hälfte des Original - Fabrikpreises 5
verkaufen zu können .

80ö
Wer hierin Bedarf hat , spart viel Geld , wenn er

bei mir einkauft .
12811Direktion : Kgl . Muſikdirektor M. Vollmer . werden die Herren Vertreter freundlichſt eingeladen .

Eintrittspreis 30 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei -
i 0Anmeldungen zum Abonnement werden an der Kaſſe 4. Perleſen des Protokolls der letzten General⸗Verſammlung .99869/ % 2. Re ngsablage per1902. 12622eutgegengenommen . 29502/½8 3. Verſchebenen

Der Vorſtand .
e

D , 16 . LL , 16 . P . Sturm , Vorſitzender .

Warkauf Ggidlüde - Auktion
Mannheim : H 2 , Ludwigshafen : Ludwig

Aib. -Jorld.Jerein] Pane Ferheasser
5 in

2

1903 , 9 Apfelwein 24
8 abends 9 Uhr 2 e ab hier zu Möbelfler Nestbestände 08 Lionschen im kleinen saal des Saalbaues N2 , 2

ord . beneralversammlung e e
Dlenstag , den 28 . April

— — praeis 10 % vur Vormittags beginnend .
25 NB. An Unbekannte gegen ieeeeeeeeder Spar - u. Medizinalkasse , Nachnahme .

15

Tages⸗Ordnung :Zur Versteigerung gelangen eine Anzahl der dort aus - 1. Kaſſenbericht der Spar⸗

Läufer - u. Teppichlagers
brima ſunges¹ 1Ili reisen . estellt gewesenen Gelgemälde sowie einige Gemälde aus Kaſſe. ö ammel E1 00 1

zu sehr bil 18en Preise
eigenem Lagerbestand . 12795 2. Kaſſenbericht der Medi⸗ 60 l. adkreh 521 3 16 D 82 16 Besichtigung frei : zinalkaſſe . Schlegel , Bug u. 75

20 jͥ02704 9
Zonntag , den 28. April von 11 —5 Uhr , 3. Bericht der Reviſoren . Cottelets 56 Pf.Montag , den 27. April von 10 —6 Uhr . 4. Wahl des Kaſſiers , des Danuiel Sohn, 2 4, 125 Controlleurs und der Teleſon 1246. 1999b

Neu ! — Neu ! A . Donecker . Kunsthandlung⸗ Neviſchenn Telefon
rgdit -Aals

15 2 2 Wirthschaft zur Hoffnung “ , Parkring 21. ] 5. Fragekaſten u. Vereins⸗ 5
nmnéä —ͤ —Schöne weisse Zähnel

80 eee 5 1
705 angelegenheten . ene disel - Belten 8Durch die von mir vorgenommene Reinigung werden und „Um zahlreiche Betheiligung ,

8 5 —8 3 . Zähne Gberuf 1 1 00 dauernd Grosses Schlachtfest . bittet . Der Vorſtand . Ognac 55 85
tadellos weiß . Die Reinigung verurſa eine Schmerzen .

5 25
— —

1 Wellfleſſch und Sauerkraut , Wurſtſuppe und herusge⸗ esetzlieh 5
nur kurze Feit hier . 2028

machte Wieſſe , wonn höfl einladet Man anengie ſenzerConzerten e Polsterm
Benno Equart Zahnrelnigungs-Institut .

junge Erbſen , anerkann :
5

e
zügliche

Das Atelier & 4 , 13 . 2, Ktage , iſt geöffnet : Werktags eldelkele EeeeeldelEelderdet Ila, Nohneidebohnen Wakevon Morgens s Uhr bis Abends 6 Uhr ; Sonntags von —1 Ahr.
2 Pfunddoſe 40 Pfg . empnen60 Prinzeßbohnen , Tomaten , enpfohlene 0 enes amn Carotten , Preiſelbeeren , %„

hberxor ragend99 Gurken , Malta⸗Kartoffeln
1

Hein

14 Matjes⸗Häringe. beer been aben -
9 E 25 8

erglenez Gupend ee ,1 — 124. 5 2 7 in ½ und ½Flaſche . %
dende Nach -9rse 5 lex Specialität : Badische Weine.
banee 1 5 Confecton

85 n ½ und ! oſen
este BeweisPlalzer - und Mosel⸗Weme Osisardinen

ladggan we .
a

12
mux erster Firmen . per Doſe 35 Pfg . JreRVV

vorzuglche Früllstücksplatt e ie AIn ee ,5 orzugllene Frühstueksplatten .
Tumpernickel ete .

Deutsche Kaiser - 10 1 1 one Tre pe Amers Mk. 20 : im Abonnement Mk . . —. . empfiehlt 6184
18— Soupers Mk . . 20 . 1046 U Kern 0 2 Cognac - BrennereiBreitestrasse . — Haltepunkt der Strassenbahn . Alfred Sehmidt . Niig l . Rouette & Cle . ,

— — 5 Mailische DüsSELDORE .
*

Bertha Jacob .
Rheinsalm

3 — —
— 1 — . .

½1 Utrfl. M. . —
Telephon 2549. 12785

ölf *
Wesersalm „0 Cafe⸗Reſtaur. „Zwö Apoſti 1

55 245 75 nur bei :
5

de Schleie eni1 5
O 4, II VIs . - vis d. Zeughaus CG 4 , 11

788
Jr , Fepick , B .5

15 —5 ( Reudezvous der Oſtſee⸗Rrabben RHelur. Thomae.8 Empfehle dem geehrten Publikum meine neu eingevichteten Erevettes ) 20110 H. Seigenstricker .Lokalitäten . Im Parterre , große , ſchöne Bierlokalitäten . Alfred Hrabouski 8
11 8 te Im I . Sbergeſchoß , feines Reſtauraut mit Cafes und 15 ., 15 Teleph . 2190 . eeine große Partie in Lüngenvon —4 Mtr., beſſere Stoffe, Binard . Im II . Obergeſchoß , hoch feine ſeparate lub⸗ . 22 FCCA

Anzügen u. Hoſen paſſend on ſtannend billig . n
immer mit Klapler ( üt Beieingh , 276 ilige 1000

F . Weiss , SHiahnatkt, 0 4, 7, Nannhein. Ausſchank von hochfeinem Ptoff G 0 18 cheMoninger Bier ( hell u . dunkcl ) . SZum Waffenschmed ⸗ Zur Solinger kcke
Feine Küche aden

ggſe,en an⸗ 5
K „Fr . Schlemper , Mannheim , H 4, 26 . Diners u. Soupers nach Auswahl von . 20 Mk . an . Seetene — — ee( Diuers im Abonnement . )

eingetroffen à Stück nach Wahl 5 5 8785— — um geneigten Zuſpruch bittet, 5 Pfg . Perfelle Kleidermacherig Hand⸗DruckereienHochachtend Ferner als Neuheit : empftehlt ſich für in und außer zum Selbſidrugen von Schau⸗Zulius Augenſtein , A m erikaniſche dem
8 1108 feuſter-Auszeichnungen. 2

„ 8 ,Restaurateur .
Sonnenſiſcheager ——. . . . ̃ —

8 farbiz
9

Blrretene, naeder ale derer , egenbogengoieg Handelslehranstalt0 SAmm
ere nachstehender reno - Goldlorſen per Stück 30 Pig .Solinger

Raug e erengeendne e

10Stahlwaaren .
menn f 8 IE 1 U U 6 bFJagdgewehre , Flobert , Augustinerbräu Mündbpen Nihelm Becker Hannheim , D 6 , 4 .Revolver Fechtutensilien , Kulmbacher Ia .

Halb - und Vierteljahrskurse . Prima Referennen
N 2 sowie Munition .

Export - Rier Colonlalwaren - . Delikatessen , 15 88 1
580 K für Blutarmo u. Recon vHeg- Fische , Wild , Seflügel . ren uud Damenkurse separst . f0en 5

igene deparaturwerkstätte , Schlelteref mit glektr . Betriede .
le dlcner Uraneft

bten. Hauptgeſchäft Mittelſr . 0 Prospecte kostenlbs .
0Bronelren, Vernikeln ung Versilhern * ange den 38eno g 125

D prompt und billigst . . ness⸗ —
a Uachachtungsvo ! 5 5 1 L07TT

— — —
F

alig & bie annarzt
15280 2 2 782 7 * 5

17W. Feinstes Tafelhier P6 , II . ſeidelbergerstr. P G . II .E 1, 7 . E J . 7 .
Kronen - 87 ( Zahnersatz ohne Gaumenplatte) ,5

2 3 ben in Gold, Amal, 0 t ete. 1225

7

9 85 Enstenberd
Erau, 2000 Fl. Weizswein ] oerente babesdlg Cene ,

7 ̃
e hell u. dunkel einfach n. doppelk— —

ee Feer duantum an pnf
a 35 FPfg . 22222TT ( T

bel . kr . o0g . Ialg Fberlsan 11 § 8 . 9. Dürkbeim Feuerberg .70 2 Le 23 phen eeee
ee e acdenbelner . 902 8 I rze5 891 * 2*. beste Goldbächel . 20

2 8
4

für Fahrräder und Automobile 1 5 2
Leeis Eg . per Flasche . 4 S reiche Auswahl , neue Façons , alle Grössen , &—

4 1 5
Catẽ Bristol . D 2,„4 FC 3 dauerhafte Stoffe , preiswerth bei 122ʃ0

3
1

fejnstes Famlilienoats . Ein Kind in gülePflge ge 3
4

Hannoversche dummi - kamm - Co . Akt . - Ges .
11 un Ludwig Eürel 5 12810 SMax Walla Ch D 3 6 —5
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1 orddeutsche
Warst .

wieder friſch

0Heſ . ee 7 8 90 P
ZBraunſchw Leberwurſt 3 Pfd . 1 Mk.
Braunſchw . Mettwurſta Pfb . 20 ,

Einer täglich ſteigernden Nach⸗
ſrage erfreut ſich meine :

Thülr. Oelikaleß⸗Rothwurſt
von hervorragend feiner

Qualität und deltkatem Wohl⸗
geſchmack à Pfd . 1 Mark .

Braunſchweig . Sarbellen⸗Leberwurſt
à Ifb. . 20 Mf.

Hildesheimer Leberw . à Pfd. . 20 Mk
Braunſchw . Sülze à Pfb . . 20 Mk.
LThüringer
Braunſchw Schinkenw . afd . . 20Nk .

Sülze à Pfd . . — Mk.

4 erricf 90E5

Jerlitz -
Schoo !

P 2, l, elne Treppe ,

Institut
zam Zwecke der Erlernung
ſremder Sprachen . — Nach
gervielfach prämiirten Beritz -
Metnoge lernt man von der
ersten Stugde an geläufig
Sprecken unch schreiben . San⸗

Vörsation , Litteratur . Handels -
Correspondenz in allen Spra -
chen . Empfenlungen aus den
hesten K elsen . 10780

Probestunden und Prospekte
gratis fages - u. Abendkurse

Aufnahme jederzoit .
213 eeeeeeee

Wer 97 2 8805 Er Analten
FPranzösisch

zernen rill , melde sich in 14820

Eools fraggCalsg, P , 7.
Conversation.
Franz , kaufm . Corre 1

Gründlichen

AAlavier
HGeſangs⸗
Aulmih

nach der Methode von Prof.
Stockhauſen FrankfurtaM .

ertheilt

Auguste feinhard ,
L. I4A , 2 . 12492

Gründlichen

Nlavier⸗Unterricht
ertheilt Anfängern . 6061

Eindenhofſtraß : 14, 1 Tr .

Maheratiſchen Nachhilfe⸗
Autervicht ertheilt ein Student .
Off. u. No. 1799b a. d. Exved .

Gut erbaltener , gebrauchter

1 kanſen geſucht . Off
Nr. 6194 an die E

ſſk 20. 000
Nelkeüſſchilling zu kaufen geſucht.
Wiih , raß , . 27 . keoad

zu kaufenFebnuchterAnbss fa
Näh . Trattteurſtr . 57 pt. id

Elue . noch gut erhaltene Copir⸗
preſſe mit Tiſch , ſowie eine

noch wenig gehrauchte Schreih⸗
maſchine irt ſichtl Schrift ,
zu kaufen geſucht . Offert . unt .
H. . . 8168 an die Erpd . d. Bl.

Getrag . Kleider ,
2 und Schuhe kauft

A. Reeh , S 1, 10

Getr . Herren⸗ u. Frauen⸗
ee eee220 % M. Bickel . 4 % , .

Ales Gold und Silbet
guft zu den höchſten Preiſen .

Jacob kling , Goldarbeiter ,
4698, 1

Tuchabfälle ,
Ates Papier ꝛc. zc. auft zu
zöchſten Preiſen 4718

Wiln . Kahn ,

39 , 3. St ; : Telefon 1388

Braunſchw Leberküſe à Pſb. 2. 00 Nek.

- e
Ein großes 2ſtöck. Haus mit

mehreren Läden und großem
Magazin in Mitte der Stadt ,
feinſte Lage, 16,000 M. reztirend ,
iſt für 225,000 M. zu verkauſen .

Offerten unter Nr . 6182 an
die Expedition dſs . Blits .

ndeneinrichtung , Luſtre u.
Ofen ſof, billig zu verkaufen .

1997b E &, A, Edkaden .

Zräderiger Handwagen billi
zu verkaufen . T 1, 10, p. 1905

Nähmaschine ,
ſchiff für Schneider od Tapezier ,
faſt neu , billig zu verkaufen .
1906b 2 , . 3 , II . St .

Pianine⸗ und Hanonium⸗
65 uf

e 8
Kaufh , n

Eine Chaisekongue55 zwei elegante Waſchſervice
ſehr billig zu verkerufen . 1898b

Riedfelaſtr . 18/81, 2. St .
Eiue gut erhallene
Keissäge

billig zu perkaufen . 6180
Albert Wolf , Tatterſallſtr . 31.

2 —
1 Firmenſchild

aus Spiegelgtas , mit eichenem
Holzrahmen , 1842/20 m groß ,
billig abzugehen . Offerten ünter
No. 6177 aͤn die Exped . ds Bl

Pianino , faſt nen , bill zu v.
Anzuſeben bis 4 Uhr Mittags

5
—— — 20, 1 Tr .

k. NN ch. , ſowie Kaßſie er ,
Kontrolpur , Verſaudtleiter ,
Verwalrer , Börller, Burcau⸗
Ausläufer , Magazinter ,
Auf eher Weberei⸗ Chemt⸗ ,
Platz⸗ , Sicde⸗ , Werk , Gas ' ,
Bohts⸗ , Walz⸗ , Breun⸗ Stahl⸗
putz⸗ Maſch . ⸗, Fab ik⸗,
Schagrt⸗ Straßen . Pack⸗ u.
Sorkitmeiſter Maſchiniſten⸗
zc. Stellen ( darunter viele von
Eiſenhahnverwaltungen , ſtaatl .
und ſtädt . Behörden ) , ſind uns
ſeit 15 , Oktober 1901
zur direkten Beſetzung über⸗
tragen worden . Wir ſind
in der angenchmen Lage
tast fedlem Stellen -
Suchenden sefort mit
geeigneten Stellungen
dienen zu können . 8158

Verband „ Keform “
Abth . III ,

Mammheim
E I , 16 , vis - - vis Nathhaus .

Tüchlige

Hilfsmonteure
für elektriſche Lichtleitungen
ſofort geſucht . 6249

Rothe 1uft,8 Nr. 1.
5Wer die

— ſucht , verlange

in ee
„ Neue Vacanzenpoſl “

100—. 150 Mark
mongilicher Verdienst

auch als Nebenerwerh

bletet sich strebsamen und
vertrauenswerthen Persenen

aller Stände auf solſde Art und
Woeise ohne Fachkenntnisse u.

Risleo unt . J . C. 9221 an Rudolf
Mosse , Berlin SV. 12691
. . . . .

Hausburſche
erfahrener gut empf ohlen geſ .
61¹835 Pb . Gund , 1 2 , 8.

15Ein ſolides Wödchen ,

113 1˙5
kochen 10 ſofort oder

bis 150 6173
1, 200 , 2. Stock .Magazin : K 7, 12. Wohnung :

6,

C ͤͤ
55 brav . Nie für Haus⸗f

arbeit ſof. geſ . D 5. 8. 6171

Sen eral⸗Anzeiger ;

Qeultoilon .
Ceſdenstoflen , wollenen Damenlleiderstoflen ,

Grenddine , hoiſe , 11996

oo %, Ogundy , Linon , Pſumetis etc .

vind in reichien geschmnachuoller Auswaſtl eingefroffen

Sass Naciſebei

F 2, 6 Iuli . F . J . Stetter an MNarEl .

S . Lippmann & Co . Nachf .
F I, 9 , Marktsirasse .

Mannheim ' s
Grösstes Waaren - und Möbel - Oredithaus .

Eiln gulſe depſohlenter Fen egan bei mir als

Caſſirerin
ſofort eintreten . Hübſche Schrift
erwünſcht . Ohne beſte Zeugniſſe
unnöthig , ſich zu melden .

Sigmund Kander ,
T I1, I . 6159

Tüchtige Berkäuferinnen an
Pripate , bohes Eink. , geſ. Meldg .
v. —4 10 5 , 105 , I. r. 1878b

Fin hiej. Eugros⸗Heſchäft
ſucht eine mit allen Comp⸗
tolxarbeiten vertraute

Dame .
Offerten unter Nr . 6158 an

die Exped . d. Bl .

Dame für leſchtere ſelbſtſtändige
Correſpond und Huch⸗

9 b. bieſ . Geſchäfte 9 Gef .
isführl . Off , mit Gehallsanſpr⸗

815 Nr . 1972b an die Exp. d. B.

12770
Tüchtige

Putzarbeiterinnen
sofort gesucht .

Louis Landauer

Worms , Neumarkt .

Erln ſchulentlaſſ . Mädchen als

Laufmädchen
event , ſpäter als Lehrmädchen
geſucht . 0 6,3, Blumenladen .2b

Die grösste Auswahl .

Die bequemsten Zahlungsbedingungen .

Gung . Maun , 26 Jahre , gedient .
Soldat , ſucht Stellung als
Ausläufer , Bureaudtener , Kaſſen⸗
bole od. ähnl . Vertrauenspoſten .
Casitton kaun geſtelltwerden Gefl .
Off . u. Nr. 1886b a. d. Exv. d. Bl.

Jünzelkt Maun militärfrel ,

b. mit guten
Zeugn . , verh . , ſucht Stellg . als
Porner , Bureaudiener , Einkaff . zc.

Edne kann geſtellt werden .
Ofſert . unt . 1957b a. d. Expd .

Veeet be Maun fucht
telle als Nachtwüchter

od . ähnlichen Poſten . Offert .
unt . Nr . 1995b a. d. Exp. d. Bl.

Schufentl .Junge ſucht Stelle als
Ausläuſer G 7, 6, 1. St . 1969b

4Gesucht
wird von einer Frau m. Tochter ,
welche ein Geſchäft bisher ſelbſt⸗
ſtändig betrieben haben und im
Verkauf bewandert ſind , 555873 leichviel welcherFikiale , Hanche⸗ Kaution
kann geſtellt werden . Offert . unt
Nr . 19149 an die Expd . d. Bl.

eit . Mäkdchen , das gut bürgerl .
kochen kann , incht Stelle iſ kl.

Haushalt , ev. als Kinderfrau 6⁰h
Ninerikanerſtr . 15,

15
IEs.

Fräulein , e in
Handerberfahr u eſſen d
bier auſäſſig iſt ſucht Slelle zur
Beauffichtig . v. Kindern tagsüber .
Off . unt . O. R. 1901b a d. Expd .

Cine reinl . Monatsfr . ſ v. 10 Uhr
ab Stelle . P5 , 15/18 , 8. St . 780

In erſte Kunſtnickerei ,eine tüch⸗
tige , brauchekundige

Berkäuferin
geſucht Offert unt . Nr . 6009

an e

Hausbalt auf 1. Mai .
Frau Böhrer , J 3 , 1.

1 Müdchen tansüber geſuch .
NI. 9, f. St . 170

Ein ält , erfahr , Wädchen
ſucht Stelle als beſſ .
mädchen oder zu einzeln . Dame
ſofort oder ſpäter . Naheres 1100Lubwigshafen , Siegfriedſtr .

Weinre ,
an tüchtigen Wirth zu verm .

Offerten unter Nr . 5483 an
die Erped dieſes Rlattes .

Die billigsten Preise .

1
——— Neſtaur . Fr . Munter ,

41ſch . gr. Nebenz . f. 50 Perſ . , im.
neuem Klav. , ſow. ſep. Eing g.
ein. Tage v.

Woche z. vergeb . 10880

Für eine Wirthſchaft auf dem
Lindenbof welden auf, Mitte
Juni tüchtige

Wirthsleute,
welche Kaution ſtellen können ,
geſucht .

Offerten unter Nr . 5995 an
die Exped . ——Bl erbeten .

21 Ainuer
Ur ſofort geſucht , event . mit ;
Peuſion . Offerten unter Nr .
1880b an die Expedition d. Bl.

- J Im . Mane
von kfleiner Familie guf
Juli geſucht . 19ab

vehler . Parkring 373 .

nebſt Bad deSuche J Ziuner 60
u nur gulem Hauſe p. 1 Juler .
Offerten mit Preis u. Nr . 2336

d. d . Exp. d. Bl. erbeten . Joorb
ut und freündlich Mmöbl .

Zimmer von einemcherrn
per ſoſort geſucht.

Dffene mit Preis unter Nr .
6179 au die Exped d. Bl .

Zwei Zimmer
( Wohn⸗ u. Schlatzim ) in peſſer .
Hauſe in der Nühe 8 Hafens
zum 1. Mai .Nr. 6160 an

lu —
ſucht per 1. Mai ein einf . nöbl .

Zimmer m. Penſion . Anged . an.
Preisang . . d Expebſ u. Nr. 1978b.

Wohnung
gesucht .

Eine Wohnung v. — 7 Zim.
in der Nähe des Friedrichskings
zu miethen geſucht . Offert . mit⸗

Perfekle Köchin
in erſtes Weinreſtaurant in Spe 5
geſucht. Offerten berördert
Annoncen⸗Exvedition Jofevß
Kahn , Sp hver, U. G. 420. 1700

Ein Mädchen ,
welches gut dürgerlich kthen
kann , auf 1 Mai geſucht .
6167 2, 10 , II Stock.

Ein tüchtiges

Hausmädchen
für ein Weiureſtaurant geſucht .
Lohn 20 M. pro Monat .

Näheres O 3, 4. 6112

Eiß ordentliches Mädchen
ſofot geſucht . 5888

Näh , Kirchenſir . O, 2. St ,

7 40 Perſ . fäſſend ,
Nebenzimmel mit Klavier , noch
mehrere Wochentage zu vergeben .
1908b „ Morgenröthe “ , 8 6, 26.

Zwei ſchöne 17825

Rebenzimmer
mit Ktavierbenützung zu verg .

I8 , 8 , Atter Feitz .

Preisaugabeu . Nr . 606 a. d. Exp.

23 , 16 .
ein sehöner Laden

mit 2 Schaufenſtern und Neben⸗
zimmer ſoiort oder ſpät . zu verm, .
61883 Räßh. E. 3 , 2. St .

brauerei tüchtige

geſucht . Nefleitanten

Wirthsleute

Für eine beſſere Wirthſchaft in freguenter Lage
Mannheims werden von einer rensmmirten Groß⸗

wollen ſich unter Chiffre

K *

Jund ſeiiche , 1 hoch.

Kb, J5, Neubal
1 uer mit 1 zeudem Zim⸗
mer , 1 Laden mait 1 Zimmer ,
Küche zc. pe2. per 1. Juni z. v. 5892

Großeraden
( Breiteſtraßze )

mit 2 großen Schaufenſtern und
Nebentetne per 1. Oktober ga. c.
zu vermiethen . Gefl . Offerten
Unter Nr . 6141 an die 895 erb.

B 5, 1718 uteertei ,
Dureaurünmläickeiten per 1.
Juni zu vermietzen . 6178

pt. , 4 Zim. als Bureau ,
0 4. 6 auch Ft od. Anwalt
ſehr geeignet , auf 1. Juli z. v.

Näheres 2. Stock . 6138

f. einzeln . Hrn.—4 Zinmer oder Burkau .
5857 2 , 12 . 2. Stock .

Einzuſehen von 12 bis 2 Uhr .

Bureaux
zu vermiethen .

Im Hauſe von Gebrüder Krayer ,
2, 1 ſind Geſchaftsräume

zu vermiethen . Auf Wunſch auch
Lages keller . Näh . daſeſhſt . 50

5
Belletage mit Balkon

befnhen alls 9 ſchönen geräu⸗
igen Zimmern , Badezimmer

wilß Endche ümmer nebſt Zubeh .
per ſofort zu vermiethen . 6070

Näberes 3 , 13 parterre .

0
9

18
drei Zimmer und

7 Küche im 4. Stock
zu vermiethen . 6057

7 4 18 hochpart . 4 Zimmer ,
Zub . als Buteau od.

Wohng . ſof. z. v. Näh . 2. St . 6166

＋ 3, 1 schöne 2 Zim -

Wohnung mit Küche ,
Keller , Kam . pr . l. Mai au verm

Näberes 2. Stock . 5843

50 8. St . , 8 . , kl. Alkop ,6 4, 1 5 Küche per 1. Juli ev.
früher zu v. Näh . 2. St . 1898b

1H4
2 u. Küche

Stock , Vorderhs. ,
pexr 1. Mai 1 vermiethen .

Näheres Brauerei 8 ch⸗
bg u m. 5753

1 35 Seitenbau , 3 Zim⸗
mer und Küche zu

vermiethen . 5632
Näheres im Laden .

2, 1 9
ſchöne Wohnung . 4

Zim,Küche , Manſ⸗
Zub. 10 5b. ſpät . zu verm .

Näheves parterre . 84⁰
Zu ethen :

2, 29 , ſch. 2 Zint. ⸗Wahna
duß Neule⸗

L.12 7 Küche
A Keller u. Zub. Pis

Jult . 5 J. zu verm . 6074

12 . 15 — Zun .5 M. ſofort
zu verm . Näh . 2. St . 5754

1 14 . 7
2. Shock, ſchönefreundl⸗ Wohnung ,
0 Zünmer mit Badeanſchluß und
alleſn Zubeh . preisw . 3. v. 5518

DR
1 Treppe hoch, ſchöne Wohnung ,
9Zimmer mit g oßer Verandg ,
Kiſche und Zubehör per 1.
Zu verz miethen . Näh . parterre .

„Einzuſehen von ½12 —
von 4 U0 6170

. Wahn
Hauſes , 5 Zin, ,
Baädezim ut. Dalmpfheizung
per ſofort od. ſpäter zuvergt . 5

Hill & Mirller . 5
4. Siock, 4 Aemmet,0 4 , Küche und Zubehor

per Anfaung Juli zu vermiethen .
marterre . 1991b

8. Stock , 7 Zimmer , Badezim . u.
Zubeböl per 1. Juli zu verm .

Näheres Laden . 6169

8 6, 20 Niagſtraße
2. St . , freundl . Woßug . , ? Zim, ,

Keüche u. Zubeh . bis 1. Ileli zu
Derm. , auich zu 4 ft. 3Fimmer .

Näh . 8 68. 25 , park . 6163

Hafenſtraße 30
2 Zim . u. Küche event . mit Manf .
per 1. Juli oder 18 an 15Leute zu verm . Näb .2. St . ö

Aue Vilo⸗Bohtung
Victoriastras89 10

—6 Zimmer nebſt allem Zube⸗
hör und ſouſtige Beguemlichkeiten

in feinſter Ausſtaltung auf 1.
zu vermiethen . 6172

Näh. M 2, Iba , 4. Stock .

Zu vermieihen per ſofort

Parterte -Wonnung
Niget

und Füche , nebſt 15
ſtöckigem Hinterbau , von je 2
Zim . u. Küche , letzterer auch für
kleines Magazin oder Werkſtatt
geeignet , Gallerie⸗ und Man⸗
ſarbenwoß . , je 2 Zim . u. fcüche ;
ferner per 1. Juli , hübſche , ab⸗
geſchloſſene Wohnung , 3 Zim .

Näbteres , 4, Bureau
im Hofe lints . 15670

Anemgen
S . H . No . 12802 an die Expedition ds . Bl . wenden .

ſofort zu vermiethen . Näheres
Seckenheimerſtr . 38. 3, St . 5286

i . Bafſang .

Juli

½ Ubr ,

Küche u .

Luiſerring )

einfach möbl . Zimmer
ſof. zu verm . 1941b
1 Tr. , ſchön möhlirt .

9 5 U. Schlafzim .
2 Betten z. v. 2007b

5 5.
63,3
event . m.

6
3 . 23( Schillerpl . ) ſch.maßl .
Zimmer p. I. Mai z, v. 6052

6 2 ein ſchöͤn möbl . Jin⸗4. mer ſof. zu vermiethen .

Näheres parterre , 15480

62 20 %/ 2 , 1 Tr. , 2 mbl. Z .Wohi8 Schlafzimmer, Mit
ſeparat . E

70
ſof, zu verm . 0h

800 em MöhlirE 3,55 Zimmer z. v. 1811b

12 , 42 , gut möbl . Zim . mit
Kochgelegenh. zu verm . 2009b

5 , 22 , 1 Tr , gut möbl, .
Siur. an 5 Hrn . zu v. z008b

1 235 Stock , 2 gut
% möbl . Zimmer ,

eventl . mit Klavterbenützung per
1.Mai zu vermiethen . 5977

( Jungbuſchür. 18)9,33
Zim . event .

1 Treppe , möblirtes

Wobu⸗
u. Schlaf⸗

zim. m. od. ohne Penſ. z. v. 3808

hochpart . einf . mbl⸗
J4a , 11

Auur⸗ z. v. 1822b

Tr. , ein gr. gut
möbl . Zim . z. vm.K3 . 20

Dasſ . k. a. abgegeb . w. 17426

L4 . Trepp . rechts . , möbl .
1110 ner zu verm . 18850

4. St . , e. inbl . Zim . . v.80
L 1 35 2 Preis 16 Mk. 2002b

RN
1 Tr . . ,

e. ſchön mbl. Balkonz . z. v. 16

˖ 2 Tr. , mehrere ſchöneM 2 12 möbl. Zimmer mit
od. ohne Penſion ſof z. v. 8255

1 Tr. , gut mbl . Zint .
N 5 1 per ſof. zu v. 18715

eine Treppe hoch,
N 3. 17 möbl . Z. z. v. 1990b

el gut möbl . Zim . ur,
N 6, 6 2 Penſ . zit verim. 14280

N 6, 7
2 . Sſt . , ein fein möhl .

„( Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an beſſeren Heirn od.
Dame ſofort zu verm . 18015

Q d. d. PoſßP 2 89 —2ſch . ubl . Ziitt .
mit Penſ . 99 1949b

2 Tr. , gt. mbl . Ziin .P 45 83 zu vermiethen . 1466

8. Sk. ,hübſch nib⸗
P5 , 150168555zu v. 1879b

2 Tr. , gut mbl. Ziit .
4 , 200 ſof, zu verm . 18340

3 Tr. gut mbl . Z. mitB , 16
Penſion zu v. 15890

6
K 7, 38

3 Tr . . , gut möl .
Zimmer an eine

Lehberin zu vermiethen . 1987b
8 Tr . lks1 Niügſte . 3 Tralks . ,

1U 43 16 ſchön mbl . Zin
. Mai zu Wee 17126b

2 Tr. , ein gut möhl .

Zim . zu verm . 1699b
ſch. 9gr. gut mößl.

65 95 83 In , z. v. m. Frühſtück
il. Bedieng⸗ 90 M. p. Mpn . 4697b

U 6 23
ein fein möbl . Hochp⸗

V Zimmier ſof. an einen
ſoltden Herrn perm . 14930

6 , 8 we „ gut möblirtes
ohn⸗ I. Schlafzim . ,

event , für 2 Freunde , mit oder
ohne Penſion , zu vermieth . 17800

B mardnen 18 . 1 Tr. hoch,
ſein möblirtes Zimmer , alff
1. Mai zu vermiethen . 19805

14 Ane Nähe Bahn⸗
Bismardplcch 41 be fehn
inbl . Balkonzim . bill . zu v. 20035

ir parterre , ſein
Beelhanenftr. 4 mbl . Zimmer
ſofort billig zu verm . 2004b

Dalbergſtr . 10
4. St . , einf . mbl . Zim . z. v. 16950

Iuugbuſchfkr. 0bleith. 9, 32,
3. Stock , ſchön

möblirtes Bimnder ſofort zu
vermiethen 1887b

Jungbuſchſte 15 , 4. St . , einf .
möbl . Zim. zu verm . , ebt . ſreie
Ueberläſſung und Bezahlung⸗ für
Leiſtung von Hansarbeit . 5939

a eeee . ,
4. Stotk , ein möbl . Zummer auf
die Straße geh. , ſepar . Eingang ,
auf 1. Mai zu vermiethen . 5930

ſſchſtr.“ae li
Jungbeßſik . e Stock , ein fein
möbl . Zim . ſof, zu verm . 1486b

e 26 , A. St, , lks. , 1
ſchön nibl . Ziln. zu v. 1571b

pr.

5 ,

1 . St . 1 beſſ .
Kaiſerring 2

2
möbl . Zimmer

zu vermiethen . Stein . 1480b

Waiſerring 40, 1ſchön möbl .
Zimmer zu vermiethen . 8386

ben Nr. 1 , 8. St . , 2 möbl .
Zimmier ſofort zu um. 19940

Tgurmöbl , Wohn⸗
U. Schlafz . , 1 einf .

möbl . Zimmer zu verm . 5800

Luiſenring 37 ddehn .
wöbl . Wohn⸗ u.

Schlafzimmer , au beſſeren Herrn
zu vermiethen 14670

rim : ⸗Wiltelmſtraße 27 ,
1 Treppe lks. , 2 ſein möbl .
Zimmer ( Wohn⸗ u. Schlafzim . )
ofort zu vermiethen 14990

N* ſenge tenſtr . 70 , 7 Kr . . ,
ſchönes geräum . Zimmer au

heſſ . Herrn zu verm . 1579b

Mheindammſtr . 6, 2. St . ,
fein möblirtes Wohn⸗ Und

Schlafzimmer zu verrntieth . “ 25

0 in ſütApeishiernhe 36
Parterrezimmer au beſſ. Fräuleln

Joder Herrn ſofort zu vermiethen .
Näheres Wirthſchoft . 1940b

Scwehzingerſtr . 20 , nahe
am Ruig , 1. St . ., möbl . Zim.
mit Klavier zu verm . 076

38 , part . , 1
möbl . Zimmer z. vm. 1993b
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otalausverkauf Seidenhaus KRerb .
Der Verkauf mit 25 %ͤ Rabatt auf alle Waaren dauert nur noch

Nach dieser Zeit geht die Firma in andere Hände über und wird in bisheriger Weise fortgeführt . Es empfichlt sich , die kurze Zeit des reellen
Ausverkaufs noch möglichst auszunützen beim Einkauf von Seide , seidenen Blusen und Jupons , Rüschenboas , Spitzenkragen ,Bänder , Besätze , Handschuhe etc . ete .

15

— — —

verſendet die
Versandt gegen Machnahme

Stahlwaaren⸗Fabrik und 774 oder vorherige Einsendung des Betrages
Garantieschein : Nichtgefallende Waaren

tauschen wWirbereitwilligst
um oder zahlen das Geld 2 rück .

von E B R 1D E R R AU H, Gräfrath Umsonst und portofrei Alkoholfreieseetrünk8 10169 Lersenden wir an Jedermann unsren neuesten , illustrirten Perlender Apfelsaft .eine hochfeine kräftige bei Solingen 6
Pracht - Katalog Aerztl . empftoblen für Zueker - ,

Ausgabe 1908 Niereu - , Blasen - , Nerven - u,II P P N
—

RKR mit über 2500 Abbildungen von Solinger Stahlwaaren , Gicht - Leidende .1 C P 1 P S 2 Lederwaaren , Gold - und Silber wagren, Haushaltungs - berall erhältlich d digegenständen , Uhren , Uhrketten , Musikwaaren , Pfeifen , in 55 28
1

3 5 1 i itzen , Spielsach d ˖1 5
ganze Länge 27 om, wie Zeichnung , unter Garantie ſtets weißbleibend , mit Glücksanhänger ( Perlmutt mit Emaille,Kleeblatt ) , modernes ee Pomrilfabrik ＋ 6 34 .Fagçon zum Preiſe von nur Mark . 40 franco . Sollte vorſtehendes Muſter nicht gefallen , bitten wir nach unſerm Katalog zu Bemerken noch , dass wir nur elegante , gedie -

gens , gute und preiswuürdige Waaren versenden .

wählen , welcher eine große Auswahl in Ketten enthält . 2 Buchſtaben in das Perlmutt des Anhängers eingravirt koſten 10 Pfg.— — r —— ——. . 8 — ͥͥ ——— — — — —
elephon 1286 .

reduolren zu können bin ich jetzt durch meine Geschäftsveränderung in der glücklichen Lagemeinem verehrlichen Kunden - und Gönnerkreise eine wirklich vortheilihafte , Künst -lerische Fhotographie zu folgenden Preisen zu liefern : 8

Frühere Pyeise . Jetzige Preise .
6 Stück Visit . 50 . , druppen 6 M. 6 Stück Visit 4＋ M. 50 Pf .12 9 52 8 . 55 5* 9 2 12 95 5* 2 5 50 95

1
6 „ Cabinet 17 . — „ 55 18 „ 6 „ Cabinet 14 „ — „ 512 * * 27 . — 55 25 29 E 12 55 55 22 75

eto . eto . eto , ete . 11

E . Neuhauser , . Hatphotograpp, J. B. Ciolina Machf .
Neubau . F 7, 15. HHeldelbergerstrasse . 15 Neubau . 0

— —

Herren - Hemden nach Maass
mit anerkannt beſtem Sitz

mit Glatt - , Cordel - oder Falten - Einsätzen
u Stück von . 50 Mark an .

22 Großes Lager fertiger

Oberhemden :

Herren - Konfektion Damen - Konfektion

Knaben - Konfektion Blousen , Kostumes

elegant chic

und undAuf
inae iteuthei billig. preiswierth .mit glattem Einſatz und dopp . Seitentheil àa . 50 M .

) ̃ñ , bequeme
5 in Piquue 4 . 50 „i

0 „ * 2 * * A . 75 0 1
12 Babde mit und 1 und Borde

Einfache Th 9 Zah 14 Praktischein allen Weiten vorräthig .
8 3

Neuheiten in Cravatten , Kragen , Manſchetten .
und und

Serviteurs , Knöpfe und Hoſenträger , Tocken zc. 12112

als Hemden , Jacken , Hosen in Baum⸗Unterzeuge wode Woll und Sele li allen Größen ,

P „ Weidner & Weiss P , .

feine luxuriöse

Wohnungseinrichtungen
Kinderwagen , Sportwagen , Kinderbetten

Fahrräder
Nustergültige Qualitätsmarke !

Jeaschinenfabrik ftitzner , Act. - Ges. porlach
RHegründet 1872 . — 2400 Arbeiter . 4967 HI , 8 Mannheim HI12

Vertreter für Mannheim : MHartin Decker , A 3 , 4 . 8
— —

n e
Fatentanwälte —

eeeer aeee
Rlauk Anders

„ bereren o 6,5 Damen- Kopfwaschenn7 f
haft d doch billigen 2Siderosthen - Cubrose aang n den

wiclkeeh pece. 5 D e , Kesel & Maier Mi „
*. in allen Farbennuancen . 2 = rrrönt . Legeierchudding

Seiters une
Patent - Haartrockneresterznstricpſar eisen cement, 4

1
555 1 9 1 Spezlalitat :Beton , Mauerwerk , 2 aber Venber siche Auswahl aller

Haararbeitenutenetek genaen, eer eeeeeee Wobne jcht Inskrumenke . Apparate ur Schonung der Haare0 Bolationsmittel gegen Feuchtigkeit . — E FEFECCCoo H 68 2 —
für

Heh
605 Vauerhaftester und schönster An- Do 2 ine Tray nimmt noch einige 0 Ssiont Ung 8

Ch . Seel .strich für Häuserfagaden . 25 Eine Fiall unden im2Waſchen esloht- und Handpflegs .
Daene3 Bügeln an . J . B . Kaiser . Telefou 1865 . 7805 / 5bhrũd — und
62 . 5 ̃

Bebhrüder Simon , Stuttgart . —. — 19580 2 , 8 , 1 Treppe . Hunde werden geſchoren u. „ 24 , u d Hofthegter .＋ ieeeeeeeeeeeee ceeeeeee —
eeeeeeeeeeeeeeee gewaſchen . rrreer 1
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